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Gold- und Silberankauf zum Tagespreis

kostenlose Einschätzung, fair und transparent 

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr
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Industriestraße 1 | 24211 Preetz
Tel. 04342 80 00 80

www.petersen-preetz.de
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HEINZEL2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 *B
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Qualität
hat einen Namen

Hier finden Sie unseren 

MITTAGSTISCH &
aktuelle ANGEBOTE

www.fleischer-mit-herz.de
Telefon Kalübbe 0 45 26 / 14 04

Einfach einscannen
und abspeichern.
Wir freuen uns auf Sie!
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Fröhliche Gesichter auf dem 
reporter-Fest

Tausende Besucher, fast durchgehend strahlendes Wetter und ganz viel gute Laune: Am ver-
gangenen Sonntag feierte der reporter 30. Geburtstag, und der Eutiner Marktplatz verwan-
delte sich in eine Showbühne für Vereine, Ensembles und Schulen – wie die Karnevalsgesell-
schaft Blau-Weiß Plön. Einen kleinen Bilderbogen mit Eindrücken von dem Spektakel finden 
Sie auf den Seiten 5 bis 7.  Foto: Annika Loewe
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Bauhofplänen fehlt es an Tiefe

Heiligenhafen
Hafenblick in HD dank neuer
Webcam  

Oldenburg 
Stadt und Land erleben

Eutin
Bilderbogen: 30 Jahre „reporter“
auf dem Marktplatz

Preetz (vg). Robinson-Spiel-
platz – das klingt nicht nur nach 
Abenteuer, das Areal am Postsee 
mausert sich immer mehr zum at-
traktiven Spielparadies für kecke 
und wagemutige Kinder. Nach 
der großen Kletterpyramide, die 
im Januar eingeweiht wurde, hat 
der Preetzer Bürgermeister Tim 
Brockmann jetzt die nächste At-
traktion freigegeben: einen viel-
seitigen Hindernisparcours mit 
Baumstamm zum Balancieren, 
Netzbrücke und Schwingstufen.
Die Mitarbeiter des Kommunal-
betriebs haben die einzelnen 
Elemente in den vergangenen 
Wochen auf rund anderthalb Me-
ter tiefen Fundamenten installiert 
und mit rund 30 Kubikmetern 
Fallschutzsand gesichert. „Inklu-
sive der Arbeitsleistung hat das 
robuste Edelstahl-Spielgerät etwa 
30.000 Euro gekostet“, erläutert 
Brockmann, der die Attraktivie-
rung der Preetzer Spielplätze 
zur Chefsache erklärt hat. „Bei 
der Auswahl der Elemente habe 
ich mich davon leiten lassen, 
was es auf unseren Spielplätzen 
noch nicht gibt.“ Der neue Hin-
dernisparcours fordert Geschick 
und Ausdauer. Auf den wackeli-
gen Schwingstufen zum Beispiel 
ist Körperbeherrschung gefragt. 
„Hier werden der Gleichge-
wichtssinn und das Selbstvertrau-
en der Kinder gestärkt. Außerdem 
lädt der Parcours zum sportlichen 

Mit etwas Fantasie ein Dschungelpfad
Neuer Hindernisparcours auf dem Preetzer Robinson-Spielplatz eingeweiht

Wettbewerb ein“, meint 
der Bürgermeister. Mit 
etwas Fantasie können 
die Kids sich vorstel-
len, auf einem Dschun-
gelpfad oder auf einer 
wilden Flussfahrt unter-
wegs zu sein – nur kein 
falscher Schritt, abseits 
des Weges lauern Ana-
kondas und Krokodile 
... Bei der Premiere hat-

ten die Mädchen und Jungen aus 
der Kita „Rasselbande“, dem Kin-
dergarten „Bunte Kiste“ und dem 
Naturkindergarten „Die Wühl-
mäuse“ jedenfalls mächtig Spaß.
Tim Brockmann verspricht, dass 
es weitere neue Spielgeräte geben 
wird. Auf dem Robinson-Spiel-
platz soll noch etwas für ganz 
kleine Kinder getan werden. Ein 
Sandhaufen, der eigentlich nur 
für Bauarbeiten hier aufgehäuft 
wurde, wird bereits bespielt und 
soll daher langfristig als Aben-
teuerhügel genutzt werden. Auch 
neue Tische und Bänke sollen die 
Aufenthaltsqualität steigern. Auf 
dem Spielplatz am Lanker See ist 
eine Rutsche mit Tunnel geplant, 
„und auch die Spielplätze am Ler-
chenweg und auf der Glindskop-
pel werden wir nicht übersehen“, 
so der Bürgermeister.

Flohmarkt für Lego- und Playmonil-Freunde
Preetz (t). Es darf wieder gestö-
bert und gefeilscht werden: Am 
Sonnabend, 7. Juni, von 10 bis 
13 Uhr findet der mittlerweile 
85. Lego- und Playmobil-Floh-
markt auf dem Cathrinplatz in 
Preetz statt. Unter den Linden, 
wo 2016 alles angefangen 
hat, wird an zahlreichen Stän-
den wieder getauscht, ge- und 
verkauft sowie gefachsimpelt. 

„Unser Flohmarkt ist einerseits 
mittlerweile in unserer Sze-
ne etabliert. Andererseits sind 
wir immer wieder sehr erfreut, 
wenn neue Lego- und Playmo-
bil-Freunde zu uns finden“, sagt 
Mitveranstalter Sönke Jensen, 
der das Event zusammen mit 
Jan Birk Monat für Monat auf 
die Beine stellt. Er freut sich, 
wenn das sehr nachhaltige 

Spielzeug für alle Generationen 
an neue Liebhaber weitergege-
ben wird.
Der Eintritt ist wie immer frei, 
es wird auch keine Standge-
bühr erhoben und Längen- oder 
Mengenbegrenzung für die 
Stände gibt es auch nicht. Auf 
dem Cathrinplatz braucht man 
Dank der Stufen an der Terrasse 
nicht unbedingt einen Tisch.

Tombola aus der Aktion Stadtradeln
Plön (t). Die Stadt Plön lädt 
die Teilnehmer der Stadtradeln-
Aktion zur Tombola am 11. Juni 
um 17 Uhr vor das Rathaus am 
Schlossberg 3-4 ein, um die 
Ehrung besonderer Leistungen 
während der Aktion Stadtradeln, 
der Kampagne des Klimabünd-
nisses, durchzuführen. Ziel ist, 

für mehr Radverkehr zugunsten 
von weniger CO2 durch Ver-
zicht aufs Auto zu werben. 
Während der drei Wochen vom 
11. bis 31. Mai haben sich 176 
aktive Radler aus 28 Teams beim 
Stadtradeln in Plön beteiligt. Die 
32.400 gefahrenen Kilometer 
der Plöner entsprechen einer 

Einsparung von fünf Tonnen 
CO2. 
Plöner Betriebe haben zahlrei-
che Preise für die Tombola ge-
stiftet: Sie reichen von Gutschei-
nen für lokale Geschäfte und 
Restaurants bis hin zu Büchern, 
Souvenirs und Nützlichem rund 
ums Fahrrad. 

Nur nicht das Gleich-
gewicht verlieren: Auf 
den Parcours ist Ge-
schick gefragt.

Auf den Schwingstufen musste sich auch Bürgermeister Tim Brock-
mann konzentrieren, um den Halt nicht zu verlieren.  Fotos: Graap
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Hufenweg 24 (im REWE-Fachmarktzentrum) 
Preetz, Tel. 0 43 42 - 76 14 362

Öffnungszeiten Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr

Ali’s Schneiderei

Textilreinigung
• Professionelle Textilpflege
• Schlaf- und Wohntextilien

BeFa Fenster und
Türen GmbH
Segeberger Landstr. 1 
24145 Kiel

Tel.: 0431 / 735573 
Fax: 0431 / 731159

info@befa-kiel.de
www.befa-kiel.de

tf�t.�,e 
Die Wärme bleibt drinnen, 
der Einbrecher bleibt 
draußen! 

✓ Sicher
✓ Nachhaltig
✓ Staatlich gefördert

Ihr Spezialist für Fenster und Türen! 
Wir beraten Sie gerne: 

Aluminium Haustüren 
der Extraklasse
kompotherm.de

NEUHEITEN
UND  Innovationen

ROSEN, ROSEN, ROSEN
– in 800 Sorten –

• Engl. Rosen, franz. Duftrosen, historische Rosen
• Kletter-, Strauch-, Edel-, Beetrosen

und vieles mehr gibt’s bei

Bernd Abel Pflanzenhandel
23823 Seekamp (bei Hutzfeld) · Eutiner Straße 21

Tel. 0 45 55 / 2 46 - Fax 0 45 55 / 71 40 86

Wir präsen� eren unsere neue Speisekarte!
Probieren Sie unsere neuen Gericht 
JETZT AUCH ZUM MITTAGSTISCH: 

und vieles Mehr... 
Lieblingsecke Bistro & Bar

Öff nungszeiten: täglich 11:30 - 20:30 Uhr
Klaudist Devrishi - Inhaber

Missionsweg 1 | 24306 Bösdorf
Tel.: 0179 - 4354977 | E-Mail: claudio_5@icloud.com

Spaghe�   Alio Olio     8,90 €
Unser Lieblings-Schnitzel  11,90 €
gebratenes Tilapiafi let  12,90 €

Reporter-Leser-Reisen:

Plön/Preetz (t). Auf der schönsten Wasser-
straße des Nordens starten die Reporter-Le-
ser-Reisen am 26. Juni mit einer Volldampf-
Kreuzfahrt auf dem Nord-Ostsee-Kanal 

unter Reporter-Flagge mit dem historischen 
Dampf-Eisbrecher „MS Stettin“, dem welt-
weit größten schwimmenden historischen 
Denkmal. 
Nach der Busanreise ab Plön und Preetz star-
tet die große Nord-Ostsee-Kanal-Kreuzfahrt 
in Rendsburg auf einer der weltweit am 
stärksten befahrenen Wasserstraßen der Welt 
mit einem zünftigen Bord-Frühstück für alle 

Leser und der Kurs der 
fünfstündigen Erleb-
nis-Kreuzfahrt führt 
mit vielen fachkundi-
gen Erklärungen und 
Besichtigungen der 
Schiffstechnik und 
der Brücke an Bord 
nach Kiel. Mit voller 
Kraft und kräftigem 
schwarzen Kohlen-
dampf geht es auf 
Kurs Landeshaupt-

Volldampf-Kreuzfahrt zur „Kieler Woche“
Mit dem größten Eisbrecher der Welt auf dem Nord-Ostsee-Kanal

Mit der MS Stettin geht es auf Volldampf-Kreuzfahrt.

stadt, wo die Leser am Nachmittag noch 
zwei Stunden in der Hafencity zur freien 
Verfügung genießen können mit dem Top-
Erlebnis „Kieler Woche“. Alle Leistungen 

inklusive der kom-
pletten Bustransfers 
ab Plön und Preetz 
sind ab sofort buch-
bar zum Sonderpreis 
von nur 89,90 Euro.
Anmeldungen sind 
bei den Reporter-
Leser-Reisen in Eu-

Die „Kieler Woche“ 
ist eines der größten 
Feste Deutschlands.

tin, täglich von 9 bis 13 Uhr, unter Telefon 
04521-701130 oder direkt online auf leser-
reisen@der-reporter.info möglich.
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Anzeigen- und Redaktionsschluss
unserer Ausgabe am Mittwoch, 11. Juni

ist aufgrund von Pfingstmontag (Mo. 9.6.25)
bereits am Freitag, den 6. Juni, um 16 Uhr.

Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Versammlung des 
Schusterstadt-Vereins

Preetz (t). Der Verein „Schus-
terstadt Preetz e.V.“ lädt am 
Donnerstag, 26. Juni, um 
18.30 Uhr zur Mitgliederver-
sammlung in den Ratssaal, 
Bahnhofstraße 27, ein. Auf der 
Tagesordnung stehen unter an-
derem der Tätigkeitsbericht des 

Vorstandes und der Haushalts-
bericht für das Jahr 2024 sowie 
die Haushaltsplanung 2025. 
Anträge an den Vorstand sind 
bis zum 19. Juni schriftlich 
oder per E-Mail an organisati-
on@schusterstadt-preetz.com 
zu richten.

Sprechstunde mit 
Bürgermeister

Preetz (t). Haben Sie Fragen an 
den Preetzer Verwaltungschef? 
Am Sonnabend, 7. Juni, steht 
Bürgermeister Tim Brockmann 
wieder auf dem Marktplatz Rede 
und Antwort. Von 10 bis 12 Uhr 

lädt er zur Bürgersprechstunde 
an seinem Stand in Höhe der 
Löwen-Apotheke ein. Jedermann 
hat dann die Gelegenheit, um 
Anliegen, Wünsche und Anre-
gungen vorzubringen.

Kossau/ Lebrade (t). Auch in 
dieser Ausgabe wollen wir Ihnen 
wieder tolle Bewohner des Tier-
heims Kossau-Lebrade vorstel-
len, die ein neues und liebevol-
les Zuhause mit großem Garten 

suchen. Spürnase Louis ist ein 
schwarz-brauner Dobermann. Er 
ist neun Jahre alt und topfit. Lou-
is liebt Spaziergänge und gräbt 
gerne Löcher. Hochkonzentriert 
kann er eine halbe Stunde lang 
mit seinen geschickten Pfoten 
ein tiefes Loch graben. Das gibt 
richtig Muckis ... Louis ist sehr 
kräftig und braucht eine starke 
Person an seiner Seite. Andere 
Rüden mag der hübsche Dober-

man nicht. Weil er mit einem 
Hund, der ebenfalls keine Rüden 
mochte, in einen Streit geraten 
ist, muss er jetzt beim Ausgehen 
einen Maulkorb tragen. Immer, 
wenn Zeit ist, übt eine Tierheim-

Mitarbeiterin mit 
ihm Komman-
dos wie Sitz und 
Platz. Das macht 
Louis richtig Spaß 
und er macht sehr 
gute Fortschritte. 
Wenn sich jemand 
Fremdes dem 
Grundstück nä-
hert, bellt er aber 
und regt sich auf. 
Da ist noch etwas 
Luft nach oben. 
Zu Menschen, die 
er kennt, ist Lou-
is der allerliebste 
Schatz, der seine 
Streicheleinheiten 

einfordert. Wenn er etwas nicht 
einschätzen kann, z.B., wenn er 
fotografiert wird, holt er seinen 
roten Ball zur Hilfe und wedelt 
begeistert mit dem Schwanz. 
Oder, wenn es ihm nicht schnell 
genug beim Anleinen geht - dann 
nimmt der verspielte Kerl seinen 
roten Ball auf und stupft einen 
damit an. Das hat schon für reich-
lich Gelächter gesorgt. Für Louis 
suchen wir hundeerfahrene, kräf-

Lionel und Louis
Zwei tolle Kerle in Aktion

tige Menschen, 
die ihm mit Spaß 
und Geduld 
noch etwas Eti-
kette beibringen. 
Kater Lionel hat 
schwarz-weißes 
Fell und ist ein 
gutes Jahr alt. 
Er ist der letz-
te Kandidat aus 
der Kater-WG, 
den wir Ihnen 
vorstellen. Lio-
nel war anfangs 
ein ganz Verhuschter, der sofort 
die Flucht ergriff, wenn jemand 
den Raum betrat. Inzwischen ist 
der junge Matz selbstbewusster 
geworden und bückst gerne mal 
aus. In der Kater-WG kann jeder 
Türen öffnen, deshalb wird die-
se auch abgeschlossen. Doch 
schon ein kleiner Spalt reicht, 
um ihn wie ein Wirbelwind im 
anderen Raum verschwinden zu 
sehen. Manchmal wirkt es so, als 
hätte Lionel einen Tarnumhang, 
mit dem er sich unsichtbar ma-
chen kann. Es macht ihm Spaß, 
sich geschickt zu verstecken - 
Heimlichkeiten findet er super. 
Der agile Kater spielt auch sehr 

gerne, aber nur, wenn keiner 
zuschaut. So ein gewitzter Aben-
teurer braucht auf jeden Fall ei-
nen Garten, in dem er Dampf 
ablassen kann. Am liebsten mit 
einem Kumpel aus seiner Kater-
WG zusammen.
Wenn Sie sich nun für Schlitzohr 
Lionel oder den humorvollen 
Louis interessieren, rufen Sie uns 
unter der Telefonnummer 04522-
2389 an! Die beiden Vierbeiner 
sind bereits startklar für einen 
Umzug in ein liebevolles Zu-
hause. Auf unserer Internetseite 
www.tierheim-kossau-ploen.de 
finden Sie weitere Informationen 
rund um das Tierheim und seine 
großen und kleinen Bewohner.
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Das Familienwochenblatt.

Das Familienwochenblatt.

Das Familienwochenblatt.

Es war ein
tolles Fest!

Liebe Oma, liebe Mama, Du bist die 
beste Oma und Mama der Welt! Wir 
lieben Dich! Danke für alles! Marco, 
Petra und Winona

Liebe Mama, liebe zweite Herzens-
hälfte Helge, ich habe mich sehr 
über euren Besuch gefreut! Dicken 
Knutscha – ICH LIEBE EUCH! Maxa

Liebe Affenbande! Hauptsitz Bujen-
dorf! Dörte, Rüdi und Hanno grüßen 
Euch. Wir haben Euch lieb.

Ein herzliches Dankeschön sage 
ich auf diesem Weg meiner tollen 
Familie für Eure Unterstützung. Nur 
so werde ich gesund. In Liebe Eure 
Mama, Bine, Momo

Ein großes Dankeschön an die ein-
zigartigen Eltern Traute und Mathi-
as.

Hallo Mäxchen und Bärchen! Ihr 
seid die besten!

Herzliche Grüße von Eurem Enkel 
liebe Oma Magda und Opa Hartwig! 
Eurer Fynn

Herzlichen Glückwunsch den jun-
gen Eltern Lena und Henrik zu Eu-
rem Sohn Liano. Alles Gute Euch 
dreien. Oma und Opa

Liebe Grüße an Mia und Lina von 
Eurer Oma Christiane.

Hiermit möchte ich meinen Kindern 
Sabine und Ute grüßen. Eure Mama 
aus Eutin

Liebe Leute, ich habe mich riesig 
über Euren Besuch auf unserem 
Fest gefreut! Liebe Grüße Silke

Liebe Musical-AG vom FSG Preetz! 
Ihr seid super. Wir genießen Eure 
Auftritte. Karmen und Martin Wendt

Auf diesen Weg möchte ich meine 
Kinder Stefan, Nicole und Antonia 
herzlich grüßen. Eure Mama

Liebe Runa, herzlichen Glück-
wunsch zum Geburtstag. Wünsche 
Dir alles Gute und Liebe für Dein 
weiteres Leben. Dein Opa Klaus

Liebe Grüße an unsere Kinder Flori-
an, Saskia, Sven, Sophie und Rag-
nar von Moby und Marita

Liebe Oma Lana, lieber Opa Lulius, 
hab Euch lieb, Eurer Oskar

Herzlichen Glückwunsch zur Silber-
hochzeit, liebe Martina und lieber 
Thore. Dies wünschen Euch Mutti 
und Karin

Liebe Oma Petra, lieber Opa Tho-
mas, auf diesem Weg möchten wir 
uns für alles bedanken und grüßen 
Euch herzlich. Lotte und Pepe

Wir grüßen alle Bewohner des 
Wohnparks Eutin. Angelika und 
Klaus

Ich schreib hier rein, drei Zeilen 
durften’s sein, gegrüßt sollt Ihr alle 
sein. Matthias IV

Wir sagen der Kita Kunterbunt 
Großmeinsdorf vielen Dank für die 
gute Betreuung. Anton und Novalee

Liebe Grüße an Nico und Annale-
na in Schönwalde von Sabine und 
Werner

Moin Susanne! Wohne jetzt in Eutin. 
Melde Dich doch mal. Andrea

Liebes Treffpunkt-Café. Bestes Café 
auf der Welt. Liebe Grüße von Clau-
dia und Sina

Viele Grüße an den TSV Malente, 
Sparte Kinderturnen. Sendet Euch 
Ingetraut

Herzliche Grüße an das Vormit-
tags-Team der Tafel sendet Jutta 
Schwarz

Schön, dass es Euch gibt! Liebe 
Grüße an Jessi und Emilie. Deine 
Mama, Papa und Oma

Liebe Silke und lieber Klaus, wir 
freuen uns sehr auf das Treffen mit 
Euch. Die nächste Tour ist geplant.

Ich grüße alle Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehr der Gemeinde Kas-
seedorf. T. Jäger

Liebe Muddi Erika! Viele liebe Grü-
ße von Claudi und Sini aus Kiel. Hab 
einen schönen Tag!

Liebe Schwester! Wir sind froh, dass 
wir Dich haben, Deine Schwester 
Brigitte und ihr Anhang. 

Hallo mein lieber Flippi! Danke das 
Du mich beim Tippen gewinnen hast 
lassen. Bussi Dein Stephan

Danke Oma Gila, dass Du immer für 
uns da bist. Jannes und Mattis

Vielen Dank an unsere Freiwillige 
Feuerwehr in Eutin und die Rettung! 
Danke Klaus und Petra

Ich möchte mich bei allen bedan-
ken, die mich in meiner Krankheit 
begleitet haben und mir weiter Mut 
geben. Vielen Dank von Sabine

+++ 30 Jahre reporter Grüße +++ +++ 30 Jahre reporter Grüße +++ +++ 30 Jahre reporter Grüße +++

Ein Fest wie aus dem Bilderbuch!
Der reporter feierte 30-Jähriges und die Region war dabei

Eutin (aj). Keine förmlichen Reden, kein 
Dresscode, keine Langeweile. Stattdessen ein 
Marktplatz voller Mitmach-Möglichkeiten, 
eine Showbühne, auf der Vereine, Ensemb-
les und Schulen für mitreißende Stimmung 
sorgten, geöffnete Geschäfte und tausendfach 
fröhliche Gesichter – die Bilanz des reporter-
Geburtstages könnte nicht besser ausfallen. 
1995 ist das Familienwochenblatt, das 1983 
in Neustadt aus der Taufe gehoben wurde, 
auch in Eutin/Malente und Plön/Preetz an den 
Start gegangen. Wie in der reporter-Familie 
üblich, ist dort seitdem Lokales Trumpf. Und 
genauso wurde am vergangenen Sonntag in 

der Eutiner Innenstadt gefeiert.
Bereits am frühen Vormittag hatte die Polizei 
25.000 Besucher*innen auf dem Markt ge-
zählt, das Wetter war dem Geburtstagskind 
bis kurz vor Veranstaltungsende mehr als ge-
wogen und so konnte unterm blauen Himmel 
geplaudert, gestaunt und genossen werden. 
„Unser großes Fest hat gezeigt, was uns als 
reporter ausmacht und wofür wir gemein-
sam stehen – in unserer Region“, sagt Stefan 
Reich, Geschäftsführer des Burg-Verlags. Und 
eigentlich gibt es für alle nur einen Wunsch: 
Dass die reporter-Geschichte so weitergeht, 
wie sie Sonntag zu erleben war.
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Das Familienwochenblatt.

Das Familienwochenblatt.

Das Familienwochenblatt.

Es war ein
tolles Fest!

Ein großes Dankeschön
an unsere Verteiler,
die bei Wind und We� er, 
den Lesern und Leserinnen 
unsere Familienwochenblä� er 
zustellen.

Der
Kurier
am Wochenende

+++ 30 Jahre reporter Grüße +++ +++ 30 Jahre reporter Grüße +++ +++ 30 Jahre reporter Grüße +++
Liebe Grüße an alle Mitglieder des 
Sozialverbandes Deutschland, ins-
besondere Mitglieder des Ortsver-
bandes Eutin, einen schönen Som-
mer. Hermann

Danke für die tollen Reisen an 
Mama und Papa. Eurer Thomas 
und Sonja

Liebe Grüße an Mike und Jonte aus 
Berlin von Piet

Liebe Mama Heike, liebe Grüße von 
Andreas

Herzliche Grüße an Ayleen und 
Alyssa. Martina und Henning

Ich grüße alle Kunden, Freunde und 
Familie. 

Hallo Britta, viele Grüße von Christel

Hummelpuns, wenn Du nicht artig 
bist, kommt der Weichnachtsmann 
nicht! Wir lieben Dich Mama und 
Papa

Liebe Grüße und alles Gute für Ni-
cole. Dein Bruder Markus und Deine 
Schwester Gisela

Grüße an unsere Freiwillige Feuer-
wehr Gnissau! Ihr seid toll! Der Eh-
renwehrführer

Liebe Grüße an unsere Familie in 
Lütjenburg! Omi Hanna und Daniel

Liebe Grüße an meine lieben Ge-
schwister. Lotte

Liebe Grüße an Christopher Völker. 
Alles Gute Deine Mama und Detlef

Herzliche Grüße nach Dommitzsch 
von Peggy und Lisa

Liebe Grüße an unsere Familie und 
unseren Freunden. Martina und 
Jörg

Herzliche Grüße an unseren Uren-
kel Justin Kamp. Uroma Renate und 
Uropa Hans-Jürgen

Wir grüßen alle Mitglieder des Orts-
verbandes SOVD Eutin. Der Vor-
stand

Liebe Grüße, Renata. Viele schöne 
weitere Jahre mit Dir. Dein Winfried

Ganz herzlich möchte ich mich bei 
allen Unterstützern, Partnern sowie 
bisherigen und zukünftigen Besu-
chern der „Eutiner Hitchcock-Days“ 
für die Hilfe bei der Organisation 
und den guten Zuspruch bedanken. 
Nur deshalb kann das Festival vom 
6. bis 28. September 2025 wieder 
über die Bühne gehen. Tausend 
Dank sagt Initiator Volker Graap
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Das Familienwochenblatt.

Das Familienwochenblatt.

Das Familienwochenblatt.

Es war ein
tolles Fest!

+++ 30 Jahre reporter Grüße +++ +++ 30 Jahre reporter Grüße +++ +++ 30 Jahre reporter Grüße +++
Lieben Dank an die Eutiner Kolle-
gen! Ohne Eure Anrufe wäre der 
Tag viel zu langweilig. Die Techniker

Vielen Dank, dass Ihr immer für 
mich da seid: Susi, Leni, Tjarki, Lisa, 
Janni, Adri

Liebe Grüße an meinen liebsten 
Schatz Tjark, Deine Lisa

Alles Liebe und Gute wünschen wir 
Kathrin und Thomas zum 30. Hoch-
zeitstag. Eure netten Nachbarn vom 
Weißdornweg

Liebe Stanzi! Viele liebe Grüße von 
Claudi und Sini aus Kiel. Hab einen 
schönen Tag!

Liebe Grüße an die beste Mama 
und Oma der Welt. Susi, Lasse, Kjell 
und Ove

Alles Gute zum 10. Geburtstag wün-
schen Euch Mama, Papa und Paw-
lina

Ihr seid das beste Team Wohnpark-
Sielbeck & SH ambulanter Pflege-
dienst.

Wir haben Dich lieb. Stephanie und 
Freya

Der HSC Rosenstadt e.V. bedankt 
sich bei allen für die Spenden wäh-
rend des reporter-Tages. Viele Grü-
ße die Frösche

Liebe Grüße an die beste Omi der 
Welt. Lasse, Kjell und Ove

Herzliche Grüße an das Kaffetrin-
ken-Team bei „Allwörden“ von Mar-
got und Dieter

Liebe Königsbergerklopse, wir freu-
en uns auf das nächste Treffen mit 
Euch. Silke und Max

Viele Grüße an meine Frau Karin 
und meinen Sohn Sven, sendet 
Papa.

Lieber Michi, es war wieder ein 
amüsanter Tag mit Dir, Deine Da-
men aus Eutin.

Tausend Küsse für mein Zuckerle 
Maxa, meine Lieblingsenkeltochter 
Shiloh-Faye, mein Lieblingsenkel 
Neal und meinen Helge Freuden-
haus. Herzlichst Angelika

Danke für den tollen Urlaub mit 
Euch. Wir haben uns sehr gefreut. 
Gudrun, Peter, Monika, Wolfgang 
und Peter Bünning

Liebe Renate, lieber Klaus! Liebe 
Grüße aus Eutin. Brigitte

Liebe Grüße an Marion und vielen 
lieben Dank für Deine Hilfe. Anne-
marie

Die Vorsitzende grüßt die Mitglieder 
des GZV Eutin und wünscht dem re-
porter weiterhin alles Gute!

Ich bin stolz auf Euch, Eure Mama 
Erika aus Roenfeld-Holz.

Liebe Grüße an Maxi, Talica , Kevin 
und Pauline. Wir haben Euch lieb. 
Viele Grüße Mama und Papa

Liebe Grüße an die Groß-Familie 
Lehmkuhl von Helge

Danke für alles, Torbi! Wir haben 
Dich lieb. J., T. und L.

Ganz herzliche Grüße an meine lie-
be Freundin Heike. Schade, dass 
Du bei dem heutigen Fest in Eutin 
nicht dabei sein konntest. Deine 
Margrit

Liebe Anika, liebe Ilka, lieber Mat-
teo, lieber Jörg, vielen Dank für al-
les. Ich habe Euch ganz doll lieb. 
Eure Mutti, Oma und Bärbel

Liebe Grüße an den reporter. Danke 
für die tollen Reisen I. Z. und R. P. 

Liebe Grüße an Carina und Marcel 
von Helga und Manni

Liebe Grüße von Deiner Schwester 
und Deinem Schwager Brigitte und 
Joachim Liebe

Einen herzlichen Dank an die Kol-
leginnen und Kollegen vom DRK, 
Waldstraße, der WB ES/AM/SB/Fi 
sowie dem Nachtwachenteam, der 
Technik, Hauswirtschaft, Reinigung, 
Betreuung und Küchencrew, dass 
Ihr mich in den letzten Tagen so gut 
unterstützt habt. Eure Heike (ES)

Herzliche Grüße an meinen Bochu-
mer Schatz zum 3 1/2jährigen. Bleib 
so wie Du bist. Dein Uwe

Ganz liebe Grüße an Melanie und 
Detlef, Benjamin, Sarah, Finja, Jo-
nathan, Emilia und Theodor. Oma 
und Opa

Schöne Grüße vom reporter-Fest 
an die Freiwillige Feuerwehr Bosau-
Kleinneudorf. Petra und Gerhard

Wir grüßen ganz lieb unsere Bäcke-
rei „Börke“ in Oldenburg. Frau Falk. 
Danke für die nette Bedienung!

Die große Reiselust
Line-Dance, Karneval, Zumba, 
Kampfkunst, Musical, Shanties, 
Liedermacherei und Blasmusik 
– alle Showeinlagen waren groß-
artig und ernteten den verdienten 
Applaus. Unmöglich und unnö-
tig, eine Rangfolge aufzustellen. 
Wenn es überhaupt einen heim-
lichen Star auf dem Marktplatz 
gab, stand er vor dem Witwen-
palais: Der neue reporter-Rei-
sebus Mercedes Tourismo zog 
die Menschen scharenweise an. 
Und Busfahrer Holger Kolberg 
ist nicht nur ein verlässlicher, 
erfahrener Chauffeur, sondern 
ein Gastgeber, der seine Reise-
gesellschaften mit Witz und Herz 
sicher fährt, getreu dem Motto, 
dass Ausflug und Urlaub schon 

beim Einsteigen beginnen. Übri-
gens: In der großen Fangemeinde 
der Leser-Reisen sind die Heiken-
dorfer eine feste Größe: „Sie sind 
besonders gern mit uns unter-
wegs“, berichtet Sabine Schauer 
vom Reise-Team. Grundsätzlich 
ist es mit unseren Reisegästen wie 
mit unseren Leser*innen: Sie sind 
auf Zack, vielseitig interessiert 
und treu. Da verwundert es we-
nig, dass viele Reiselustige auch 
eine Anfahrt in Kauf nahmen und 
es sich nicht nehmen ließen, in 
Eutin ihren Gewinnspiel-Coupon 
persönlich in die Losbox zu wer-
fen, um vielleicht schon bald in 
Richtung Sylt, Altes Land oder 
Kopenhagen aufzubrechen. 
 Fotos: Annika Loewe
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Karpe/ Dörnick (los). Die Mahl-
zeiten müssen eingehalten wer-
den. Das ist eine der ältesten 
Erinnerungen an die Ferienzeit, 
aber es gibt viele: Sabine Bauer 
aus Erlangen, Bayern, macht seit 
sechzig Jahren Urlaub auf dem 
Bauernhof der Familie Hoeft, 
Gemeinde Dörnick. Jedes Jahr 
kehrt sie zurück und genießt 
die Tage. Und so bekommt die 
klassische Empfehlung „Karpe 
diem“ erst an diesem Ort ihren 
ganz speziellen Dreh ...
Der reporter beschreibt in die-
sem Mehrteiler den Wandel der 
Zeit aus Urlauber- und Kinder-
perspektive. Viel haben Marme-
lade und Milchreis, ein VW Kä-
fer und die Schwentine damit zu 
tun. Mehr dazu lesen Sie auch 
in unserer nächsten Ausgabe.
Während die goldrot gestreif-
te Hof-Mieze alle begrüßt und 
freundlich um die Beine streicht, 
überreicht Bürgermeister Hen-

ning Jalas ein kleines Jubilä-
umspräsent an Sabine Bauer. 
Die Tür zu ihrer Ferienwohnung 
schmückt bereits eine selbst 
gewickelte und geschmückte 
Girlande. Vermieterin Martina 
Hoeft hat sie in Eigenregie ge-
bastelt und dorthin gezaubert, 
bunt bestückt mit den Souvenirs 
der Holsteinischen Schweiz. 
Die ganze Aktion hat ihren gu-
ten Grund: Denn sechs Jahr-
zehnte treue Gäste auf dem Hof 
willkommen zu heißen, sagt sie 
und öffnet für die kleine interne 
Hoffeierstunde eine Sektflasche, 
das sei eben etwas ganz Beson-
deres.
Eigentlich war das Binnenland 
als Reiseziel damals in den 
1960ern, als der erste Urlaub 
gebucht werden sollte, nur die 

zweite Wahl nach der Ostsee 
gewesen, erzählt die Vorruhe-
ständlerin Sabine Bauer bei der 
kleinen Feierstunde. Später ist 

sie auf allen Kontinenten weit 
herumgekommen.
Sie arbeitete für eine Firma, 
deren Markenzeichen drei 
sportlich-parallele Streifen sind, 
lernte die turbulente Welt ken-
nen, mitunter auch auf Urlaubs-
reisen.
Vielleicht erwuchs daraus der 
Wunsch, an ihren Lieblingsplatz 
immer wieder zurückzukehren: 
Ein simpler Steg an der Schwen-
tine, die Natur und die Abend-
sonne – schon ist die sprichwört-
liche Wiese grün, die es braucht, 
um innerlich herunterzufahren. 
Ein Kontrast. Generationen 
pflegten hier zudem die gute 
Gastlichkeit, das ist es, was sie 
mit dem Karper Hof so eng ver-
binde, beschreibt Sabine Bauer 
die fast familiäre Beziehung, die 

Karper Ferientage: Beste Verpflegung mit 
Schokopudding bei 12 Mark Vollpension

Kleine Feierstunde für 60 Jahre Urlaub auf dem Bauernhof

sich zur Familie Maurischat be-
ziehungsweise Hoeft entwickelt 
hat. „Einmal im Jahr ist gesetzt“, 
sagt sie. Und häufig waren es 
sogar mehrere Urlaube, die sie 
jährlich nach Karpe führten.
Alles begann im Jahr 1965. Ein 
VW Käfer, Vertreter der unver-
wüstlichsten Typen unter den 
Fahrzeugen, brachte die Familie 
mit drei Kindern gemächlich tu-
ckernd in den Norden.
Natürlich spielten Reisen und 
Familienurlaube in den 1960er 
Jahren in einer anderen Liga, ei-
ner anderen Welt als heute. Eine 
wertgeschätzte Zeit, der Urlaub: 
Die Touren und Ferien waren 
sorgfältig vorbereitet. „Eigentlich 
wollten die Eltern an die Ost-
see“, erzählt Sabine Bauer, denn 
es hatte früher Beziehungen 
nach Hiddensee gegeben; zu-
mal die Familie ihre Wurzeln in 
Berlin hatte. So blieb die Ostsee 
das anvisierte Wunschziel. Doch 

die begehrten Küsten-Quartiere 
erwiesen sich als unerschwing-
lich für die fünfköpfige Familie, 
wie sich herausstellte.
Dann kam es berufsbedingt zum 
Umzug nach Erlangen in Bay-
ern, wohin die Firma Siemens, 
des Vaters Arbeitgeber, wechsel-
te. Das war im Oktober 1963. 
Sabine Bauer war damals neun 
Monate alt. In Erlangen also be-
gann nun abermals die Suche 
nach einem geeigneten Urlaubs-
ort für eine Familie mit drei klei-
nen Kindern.
Mit Kollegen tauschte man sich 
aus, auch über mögliche Reise-
ziele. Der Blick rückte von der 
Ostsee ins Binnenland. „Fast 
wären wir in Schmalensee ge-
landet.“ Es war dann vielleicht 
Zufall, dass einem solchen Ge-
spräch jemand aus dem Kreis 
Plön beiwohnte und obendrein 
über die Gästevermietung bei 
Familie Maurischat auf dem Kar-
per Hof Bescheid wusste: „Die 
Schwiegermutter eines Kollegen 
meines Vaters“, erzählt Sabine 
Bauer. Sie kam aus Ascheberg.
So kam es zum Urlaub in Karpe: 
Übernachtung mit Vollpension, 
einschließlich Frühstück, Mittag- 
und Abendessen. Das kostete 
Erwachsene 1965 zwölf Deut-
sche Mark pro Tag, Kinder die 
Hälfte, entnimmt Sabine Bauer 
einem alten Eintrag ihrer Mutter. 
Ihre eigenen Karper Urlaubser-
innerungen aus Kindheitstagen 
nehmen erst später Kontur an, 
schließlich war sie 1965 erst 
zweieinhalb Jahre alt. Doch es 
gibt eine Ausnahme: „Den Scho-
koladenpudding, den es immer 
gegeben hat.“ Aus Kleinkinder-
sicht der vielleicht wichtigste 
Aspekt der Reise...

Treckerfahrt im Mai 2O15 durch den Raps anlässlich des fünfzigsten 
Urlauberjahrs: (V. l.) Sabine Bauer mit ihrer Mutter, dahinter Ehe-
paar Hoeft. 

Sechzig Jahre Urlaub auf dem Bauernhof – ein guter Grund für eine 
kleine Feierstunde. Dafür trafen sich Werner Maurischat, seine Toch-
ter und Landwirtin Martina Hoeft, ihre Urlauberin Sabine Bauer und 
Bürgermeister Henning Jalas auf dem Gehöft.  Fotos: Schneider

Henning Jalas, Bürgermeister der Gemeinde Dörnick, überreichte 
Sabine Bauer für sechzig Jahre Urlaubstreue auf dem Karper Hof 
ein Präsent.
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UVP 2.749 €
Strandkorb

1.798
STRANDKORB SYLT
Holz: Mahagoni Hartholz aus 
Plantagenanbau, Geflecht: UV- und 
farbbeständig, Markisenstoff: Wasser- 
und schmutzabweisend, Beschläge: 
rostfreier Edelstahl

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Eutin
Industriestr. 12a • Tel. 04521 79 56 00

Preetz (vg). 155 Jahre – das ist 
eine ziemlich krumme Zahl für 
ein Jubiläum. Aber weil die Stadt 
Preetz die 150. Wiederkehr der 
Stadtwerdung im Jahr 2020 we-
gen der Corona-Pandemie nicht 
begehen konnte, wurde das Er-
eignis kurzerhand beim diesjäh-
rigen Stadtempfang nachgefeiert. 
Die Veranstaltung am 23. Mai in 
der Aula des Friedrich-Schiller-
Gymnasiums wurde zum Plädo-
yer für die Stärkung der kommu-
nalen Selbstverwaltung.
„Preetz wurde zwar bereits vor 
840 Jahren erstmals urkundlich 
erwähnt, die Stadtrechte erhiel-
ten wir aber erst 1870“, erläuter-
te Bürgermeister Tim Brockmann 
und fügte scherzhaft hinzu: 
„Damals endete für den Flecken 
Preetz die Knechtschaft des Klos-
ters.“ Tatsächlich stand der Ort in 
den Jahrhunderten zuvor unter 
der Obrigkeit und Gerichtsbar-
keit des Klosters – und das fan-
den die Einwohner damals gar 
nicht so schlecht. „Das Kloster 
war Preetzer Bürgermeister“, 
schmunzelte Festredner Dr. Jo-
hannes Rosenplänter, der einst 
seine Dissertation über das Klos-
ter Preetz schrieb und heute Kie-
ler Stadtarchivar ist. Eigentlich 
hatten die Herzogtümer Schles-
wig und Holstein nach dem 
Deutsch-Dänischen Krieg von 
1864 auf Unabhängigkeit ge-
hofft. Doch 1867 wurde Schles-
wig-Holstein als neue Provinz in 
den preußischen Staat eingeglie-
dert und erhielt eine Kommunal-
verfassung. „Die Preußen hatten 
eine andere Vorstellung davon, 

wie Städte organisiert werden 
sollten. Sie nahmen mit der Idee 
der Selbstverwaltung die Bürger 
in die Pflicht, ihre Angelegen-
heiten selber zu regeln.“ Mit ei-
ner schnöden Bekanntmachung, 
ohne Sang und Klang, ohne Fest 
also sei Preetz am 30. April 1870 
zur Stadt geworden, schon 1871 
wurde das neue Rathaus gebaut. 
„Mit dem Stadtrecht wurde an-
erkannt, was längst Realität war. 
Schon zu seiner Entstehung war 
Preetz mehr als ein Dorf“, so Ro-
senplänter. Im 15. Jahrhundert 
wurde Preetz als kleine Stadt 
bezeichnet, als Flecken. Wäh-
rend die Einwohnerzahl um das 

„Behüten Sie die kommunale Selbstverwaltung!“
155 Jahre Stadtrechte: Auf dem Preetzer Stadtempfang wurde an ein hohes Gut erinnert

Jahr 1550 rund 350 betrug – Plön 
und Lütjenburg hatten zwischen 
600 und 700 Bewohner –, war 
Preetz 1871 mit 5.256 Einwoh-
nern bereits die größte Stadt im 
Kreis – weit vor Plön mit 2.988 
Einwohnern. Kein Wunder, war 
die Schusterstadt doch nicht nur 
Standort des Klosters, sondern 
auch Straßen- und Eisenbahn-
knotenpunkt.
„Heute ist die kommunale Selbst-
verwaltung ein Grundprinzip 
unseres Staatsaufbaus. Es ist ein 
hohes Gut, das gepflegt und ver-
teidigt werden muss“, betonte 
Rosenplänter. Gerade angesichts 
der schlechten Haushaltssitu-

ation vieler Kommunen: „Was 
bleibt den Städten und Gemein-
den? Sie streichen die sogenann-
ten freiwilligen Leistungen, aber 
genau das sind die eigentlichen 
Aufgaben der Selbstverwaltung.“ 
Wenn dann noch Hass und Het-
ze um sich greifen und ehrenamt-
lich Engagierte hinschmeißen, 
sei die Demokratie gefährdet. 
Rosenplänter appellierte an die 
Verantwortlichen, die kommu-
nale Selbstverwaltung für heute 
und nachfolgende Generationen 
zu behüten.
Auch Bürgermeister Brockmann 
mahnte mehr Verantwortung und 
Gestaltungsspielraum für Kom-
munen an. Dazu müsse etwas 
gegen die strukturelle Unterfi-
nanzierung getan werden. „Die 
Kommunen übernehmen ein 
Viertel der staatlichen Aufgaben, 
erhalten aber nur ein Siebtel der 
Steuereinnahmen. Das steht in 
einem spürbaren Missverhältnis. 
Wenn die Kommune vor Ort von 
der Bevölkerung nur noch als 
Mangelverwalter wahrgenom-
men wird, wird die Demokratie 
verlieren“, so Brockmann. In 
dieser Frage dürften ihm sicher 
auch Landrat Björn Demmin 
und Kreispräsidentin Hildegard 
Mersmann sowie die Delegation 
aus der Partnerstadt Stavenhagen 
zugestimmt haben. Und Staats-
sekretär Dr. Frederik Hogrefe, 
der kurzfristig für die erkrankte 
Innenministerin Dr. Sabine Süt-
terlin-Waack in Preetz weilte, 
dürfte diese Botschaft an seine 
Chefin und die Landesregierung 
weitergetragen haben.

Dr. Johannes Rosenplänter erinnerte in seinem Festvortrag an die 
Stadtwerdung von Preetz im Jahr 1870. Nicht zuletzt der Marktplatz 
ist ein Symbol dafür, dass Preetz als Ort schon sehr viel länger Be-
deutung und Gewicht hatte.  Foto: Graap
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Inh. M. Goman

im Carat-Hotel
Strandallee 2 - 23743 Grömitz - Tel.: 0176/42961101

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

ab 03.06.25 nur an folgenden

5 Aktionstagen

107,-107,-
**

Samstag

7.
Mai

2025

Mittwoch

4.
Juni
2025

Donnerstag

5.
Juni
2025

Freitag

6.
Juni
2025

10-18 Uhr10-18 Uhr10-18 Uhr 10-18 Uhr

Dienstag

3.
Juni
2025

10-18 Uhr

Preetz (t). Am Freitag, 13. Juni, 
findet von 15 bis 18 Uhr eine 
Kleidertauschparty im Haus der 
Diakonie, Am Alten Amtsgericht 
5, in Preetz statt. Maximal zehn 
gut erhaltene Kleidungsstücke 
– aber keine Kinderkleidung – 
können gegen neue Stücke ein-
getauscht werden. 
Bereits in den Tagen vor der Ver-
anstaltung können die Anzieh-
sachen am 11. Juni von 9 bis 12 
Uhr in der BUND-Natur-, Um-
welt- und Abfallberatungsstelle, 
Kirchenstraße 15, und am 12. 
Juni von 15 bis 18 Uhr bei der 
VHS Preetz, Hufenweg 5, gegen 
den Erhalt von Tauschpunkten 
abgegeben werden. Ebenso ist 
die Abgabe während der Klei-
dertauschparty möglich.
Organisiert wird die Veranstal-
tung durch ein Aktionsbündnis 
aus kirchlicher, sozialer und 
kommunalpolitischer Arbeit. 
Die Veranstalterinnen präsen-
tieren begleitend zum Kleider-
tausch eine Ausstellung und 
weiteres Informationsmaterial 
zur Bedeutung von ökologisch 
und ethisch fair produzierten 

Kleidertauschparty in Preetz
Themenabend am 13. Juni mit der Kampagne für saubere Kleidung

Textilien. Dazu schließt sich ab 
18 Uhr im Haus der Diakonie 
der Themenabend „Gerech-
tigkeit und ein langes Leben – 
auch für unsere Kleidung?“ an. 
Waltraud Waidelich und Bruni 
Römer geben als Vertreterinnen 
der Kampagne für saubere Klei-
dung Einblick in die Welt der 
globalen Textilindustrie. Pre-
käre Arbeitsbedingungen der 

Textilarbeiterinnen, Umweltbe-
lastungen, Verschwendung von 
Ressourcen sowie das Liefer-
kettengesetz und aktuelle Ver-
stöße dagegen werden in den 
Blick genommen. Am Beispiel 
eines hochaktuellen Falles mit 
der Otto Group Hamburg erläu-
tern die Referentinnen, wie die 
Kampagne für saubere Kleidung 
mit Hilfe des Lieferkettengeset-

zes für die Rechte von Textilar-
beiterinnen im globalen Süden 
eintritt. 
Die Teilnahme an beiden Veran-
staltungen ist kostenfrei. Weitere 
Infos sind bei Luise Scherrer von 
der Ökumenischen Arbeitsstelle 
des Kirchenkreises Plön-Sege-
berg via E-Mail an oekumene@
kirche-ps.de oder unter Telefon 
04342-71716 erhältlich.

Gemischter Chor Plön präsentiert 
„Unvergessene Melodien“

Plön (t). Unter dem Titel „Un-
vergessene Melodien“ präsen-
tiert der Gemischte Chor Plön 
sein diesjähriges Sommerkon-
zert. Unter der Leitung von 
Shenoll Tokaj und der Klavier-
begleitung von Nataliia Piven 
erklingen Stücke unterschied-
lichster Musikrichtungen und 
Epochen. Der Bogen spannt 
sich von jahrhundertealter in-
ternationaler Volksmusik über 

klassische Stücke bis hin zu 
modernem Pop. Beim Publi-
kum werden beim Zuhören mit 
Sicherheit Erinnerungen und 
Gefühle aus der persönlichen 
Geschichte geweckt. Neben 
Chor und Piano gibt es noch 
einige weitere Akteure, Instru-
mente und Überraschungen im 
Programm. Ein erlebnisreicher 
Nachmittag ist garantiert. Und 
zum Schluss wird es dann so 

richtig spannend – drei Zuhö-
rern winkt ein Gewinn!
Das Konzert findet am Sonn-
abend, 14. Juni, um 17 Uhr im 
Kulturforum Alte Schwimmhal-
le Plön statt. Karten gibt es zum 
Einheitspreis von 18 Euro im 
Vorverkauf bei der Buchhand-
lung Schneider und im Töpfer-
haus (rechts neben Rossmann) 
und, soweit noch erhältlich, an 
der Abendkasse.
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30 Jahre

1995 - 2025
Jubiläums-Reisen „30 Jahre Reporter“

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Attraktive Höhepunkte Skandinaviens im Sommer-Kleid entdecken unsere Leser:innen bei der großen 3-Brücken-Fahrt nach Dänemark 
& Schweden: Zunächst erfolgt die Anreise über die Fehmarnsundbrücke und die Passage der Vogelfl uglinie mit den SCANDLINES-Großfähren nach 

Rödby, weiter über 4 dänische Inseln und über die 3 kilometerlange Storströmen-Faro-Brücke vorbei 
an Kopenhagen folgt das Top-Erlebnis der Reise mit der Passage der 
16 Kilometer langen Öresundbrücke zwischen Dänemark und 
Schweden mit Kurs Malmö, wo unsere Leser:innen die süd-
schwedische Metropole am Öresund bei der großen Stadt-
rundfahrt mit unserem fachkundigen Reiseleiter Jan Bütje 
hautnah entdecken mit anschließender Freizeit zum Stadt-
bummel. Fahrt im 4-Sterne-Bus ab Preetz und Plön inkl. 2 x 
Fährpassagen Vogelfl uglinie und 2 x Passage Öresundbrücke!  

 Zusatz-Reisetermine:  27.06.2025  06.08.2025

„Zu Gast in Schweden“: 3-Brücken-Fahrt nach Malmö
mit Top-Erlebnis Öresund-Brücke & Stadtrundfahrt Malmö

Eines der berühmtesten Kunst-Museen der Welt in einmaliger Lage am Öresund nördlich Kopenhagens erwartet unsere Leser:innen zum genussvollen Kunst-Erlebnis der Extra-
klasse mit einmaligen Kunst-Ausstellungen, atemberaubender skandinavischer Architektur und malerischen Parks und Gärten direkt am Öresund mit ausreichend Freizeit (Eintritt 
zahlbar vor Ort!). Bereits auf der Anreise erfolgt ein Besuch des weltberühmten „Königs-Domes“ in Roskilde inklusi-
ve Eintritt in traumhafter Lage am Roskilde-Fjord, wo unsere Leser:innen im Herzen der Altstadt ausreichend Frei-
zeit zum Dom-Rundgang fi nden. Mit der perfekten Reiseführung ab/bis Ostholstein unseres so belieb-

ten  Reiseleiters Jan Bütje wird 
der Skandinavien-Trip zum 
ganz besonderen Erlebnis. 
Die An-& Abreise erfolgen 
via der Vogelfl uglinie mit 
2 Fährpassagen mit den 
SCANDLINES-Großfähren. 
Fahrt im 4-Sterne-Bus ab 
Preetz und Plön.

Wikinger-Dom Roskilde: UNESCO-Welt-Kultur-
erbe & Königsgräber

Kunst-Museum „Louisiana“ in einmaliger Lage am Öresund

„Welt-Kunst am Öresund“ und Wikinger-Dom am Roskilde-Fjord:
Louisiana-Kunst-Museum & Königs-Dom Roskilde

 Reisetermine:  02.07.2025  13.08.2025

Kreidefelsen Insel MönKreidefelsen Insel Mön
Skandinavischer Sommer-Genuss Kurs Dänemark: Entdecken Sie mit unseren Leser-Reisen die welt-
berühmte Kreidefelsen-Insel Mön mitten in der Ostsee und lassen Sie sich mit dänischer „Hygge“ wäh-
rend der Insel-Rundfahrt auf der malerischen Felsen-Insel begeistern zwischen prachtvoller Seefahrer-
Kirche in Elmelunde mit weltberühmten Fresken und dem traumhaften Märchenschloss Liselund mit 
Rundgang im prachtvollen Schlosspark sowie Freizeit an den Kreidefelsen zum Erleben und Entdecken. 
Außerdem besuchen Sie die maritim-gemütliche Insel-Hauptstadt Stege. An- und Abreise mit den mo-
dernen Scandlines-Großfähren auf der Vogelfl uglinie. Fahrt im 4-Sterne-Bus ab Preetz und Plön.

 Reisetermine:  01.07.2025  12.08.2025 (mit Bauernmarkt)  02.09.2025 (mit gr. Herings-Markt)

Komplettpreis 
nur

49,90

Neue Zusatz-

Reise-Termine!

Weltstadt Kopenhagennur

49,90
Skandinaviens schönste Hauptstadt erwartet Sie am malerischen Öresund zum Bummeln, 
Shoppen und kulinarischen Genüssen oder zum Besuch des Tivoli. Bus- & Schiff s-Reise über 
die Vogelfl uglinie mit den großen Scandlines-Fähren und 4 Stunden Freizeit in Kopenha-
gen. Fahrt im 4-Sterne-Bus ab Preetz und Plön.  Reisetermine: 
 12.07.2025 (Samstag) 16.08.2025  02.09.2025  03.10.2025 (In DK Kein Feiertag – 
alle Geschäfte geöff net) 31.10.2025 (in DK kein Feiertag – alle Geschäfte geöff net)

Sommer-Trips
zu Superpreisen!

11
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5 Kreis Plön (dif). Das war mehr 
als stark. Die Damen von For-
tuna Bösdorf haben die Scharte 
„Abstieg aus der Landesliga“ in 
nur einer Spielzeit wieder wett-
gemacht. Und wie: Ohne Ver-
lustpunkt, dazu mit neunzig ge-
schossenen Toren, ging es direkt 
wieder „hoch“. Grund genug, die 
Saison noch ein kurz anzureißen. 
Nach dem letztjährigen unglück-
lichen Abstieg war das Ziel der 
Frauenmannschaft des SV Fortuna 
Bösdorf für die Folgesaison in der 
Kreisliga Ost intern klar formuliert 
worden. Angestrebt wurde die 
Meisterschaft und der Wiederauf-
stieg. Das Team blieb nach dem 
Abstieg zusammen und zeigte 
bereits in diesem Punkt eine vor-
bildliche Charakterstärke. Der zu 
damaliger Zeit zu kleinem Kader 
konnte durch Jette Stüven, Luana 
Heddram (SV Knudde 88 Gie-
kau), Melissa Daum (reaktiviert), 
Lina Kabus (Raisdorfer TSV), Lina 
Hebenbrock (Zweitspielrecht) 
und Katharina Munkelt (BSG 
Eutin) angemessen verstärkt wer-
den. Diese Aufstockung war auch 
erforderlich, da sich Lina Lange 
und Melissa Daum kurz nach 
dem Saisonstart so schwer am 
Knie verletzten, dass sie beide 
bis zum Saisonende leider nicht 

mehr zur Verfügung standen. Im 
Rückrundenverlauf stieß noch 
Lina Gradert nach der Geburt 
ihres Kindes wieder dazu. Vom 
ersten bis zum letzten Spieltag 
konnte Platz eins behauptet wer-
den. Die Elf um Neutrainer Jörn 
Munkelt lieferte weitaus mehr als 
erwartet und die Saison wurde 
letztendlich sogar verlustpunkt-
frei beendet werden. Eine ganz 
starke Serie also und eine Bilanz, 
die egal in welcher Spielklas-
se, immer schwer zu erreichen 
ist. 18 Spiele und 18 Siege mit 
einem Torverhältnis von 90: 19 
sind mehr als deutlich. Heraus-
ragend war das letzte Punktspiel 

bei Vizemeister VfB Kiel auf der 
Waldwiese, das mit einem 3:2 
Sieg endete und der anschlie-
ßenden Meisterschaftsehrung 
durch die Staffelleiterin Susanne 
Möller vom Kreisfußballverband 
Kiel. Ein spannendes und inte-
ressantes Saisonabschluss Spiel 
beider Vereine, wobei man den 
Bösdorferinnen bis zum Schluss-
pfiff förmlich anmerkte, auch das 
18. Spiel verlustpunktfrei überste-
hen zu wollen. Besser konnte die 

Spielzeit 2024/25 nicht beendet 
werden. Mit Lina Beuck stellte 
das Team auch die Torschützen-
königin in der Kreisliga Ost mit 
30 Toren. Über die gesamte Sai-
son war auch der überaus gute 
Trainingsteilnahmeschnitt von 15 
Aktiven ausschlaggebend für den 
überzeugenden Saisonverlauf. 
Hinzu kamen die Zuverlässigkeit 
und der gute Teamgeist. Gleich 
14 Spielerinnen konnten mehr als 
14 Punktspieleinsätze verzeich-
nen. Auch mit dem Abschneiden 
in der Halle bei den offiziel-
len Turnieren des KFV Holstein 
konnte man zufrieden sein. Beim 
Kreishallen Master platzierte man 

Bösdsorfer Damen zurück in der Landesliga

sich äußerst knapp hinter dem 
Titelträger SV Boostedt und bei 
den Kreismeisterschaften im Fut-
sal wurde Fortuna Dritter. Die 
qualitativ besten, interessantesten 
und spannendsten Spiele waren 
allerdings die Kreispokalspiele 
im Halbfinale gegen die SG Kal-
übbe / Bosau / Sarau (3:2) und 
im Finale gegen den Oberligisten 
SV Boostedt, bei dem man einen 
0:3 Rückstand noch ausgleichen 
konnte, und erst in der Nach-
spielzeit mit 3:4 unglücklich ver-
lor. Nach der Sommerpause geht 
es dann wieder in der Landesliga 
weiter. Das Ziel: Wenn dort der 
Klassenerhalt geschafft werden 
könnte, was für die Aufsteigerin-
nen schwer genug werden könn-
te, aber nicht unbedingt muss, 
wäre das völlig ausreichend. 
Interessierte Fußballerinnen ab 
16 Jahre sind übrigens jederzeit 
herzlich willkommen. Wir wech-
seln die Sportart und kommen 
zum Handball: Der THW hat am 
heutigen Mittwoch in Hannover-
Burgdorf eine mehr als schwe-
re Aufgabe zu meistern. Die 
Hausherren hatten vor einigen 
Wochen noch reelle Titelchan-
cen, schwächelten aber dann. 
Trotzdem ein Duell auf Augen-

höhe. In Kiel geht es am 8. Juni 
um 15 Uhr ins letzte Heimspiel 
der Serie 2024/25 gegen den 
ThSV Eisenach. Für beide Teams 
ist sportlich die Luft raus. Dann 
heißt es auch „Bye, bye“ sagen 
für Patrick Wiencek, der sich von 
seinem Kieler Publikum verab-
schieden wird. Und auch Tor-
hüter Tomas Mrkva geht in seine 
finalen sechzig Minuten. Er wird 
die Zebras Richtung Leipzig ver-
lassen. Fest steht schon jetzt: Es 
werden emotionale Momente in 
der Wunderino-Arena. Ein Nach-
trag: Am vergangenen Mittwoch 
gab es eben gegen diesen Neu-
Club Mrkvas einen überragenden 
39:24-Heimerfolg, bei dem der 
scheidende Keeper mit 20 Para-
den überragte. Weitaus schwerer 
war dann drei Tage später das 
Derby gegen den HSV Hamburg. 
Über einen 16:18-Rückstand zur 
Halbzeit und einem zwischen-
zeitlichen 31:31-Remis jubelten 
aber am Ende die Hausherren, 
die knapp mit 38:37 die Ober-
hand behielten. Wir beleuchten 
ab der nächsten Ausgabe einmal 
die positiven und negativen As-
pekte einer Saison, die trotz des 
Pokalsieges sicherlich noch Luft 
nach oben hatte.

…und auch der Bösdorfer-Fanclub feierte auf der Waldwiese. 

Am Ende nur noch Jubel beim Aufsteiger.  Fotos: dif

Frühlingsfest des Dorfvereins 
Schönweide 

Schönweide/ Grebin (t). Der 
Dorfverein Schönweide, Gemein-
de Grebin, lädt zum Frühlingsfest 
ein. Die Veranstaltung findet am 
Sonnabend, 14. Juni, am Feuer-
wehrhaus statt und beginnt um 20 
Uhr. Der Eintritt ist frei.  Der Dorf-
verein hat die Organisation fest-
licher Angelegenheiten von der 
Freiwilligen Feuerwehr übernom-

men. Diese hatte aufgrund des 
Mitgliedermangels in der Wehr 
bereits 2024 geschlossen werden 
müssen. In einem Festzelt mit 
Holztanzboden kann nach Her-
zenslust gefeiert und getanzt wer-
den. Es gibt Leckeres vom Grill, 
„familienfreundliche Preise“ und 
eine Verlosung. Der Verein freut 
sich auf viele nette Besucher. 
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TIEFPREIS-KRACHER!

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage. Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.  famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG | Alte Weide 7–13, 24116 Kiel

 Coca-Cola, Fanta, 
Sprite oder Mezzo Mix 
verschiedene Sorten, teilweise koffeinhaltig
12 PET-Flaschen à 1 Liter, Kiste je
(1 Liter = 0.83 €)

zzgl. 3.30 € Pfand

 Lavazza
Caffè Crema Dolce, 
Crema E Aroma,
Crema E Gustoso, 
Crema Classico,
Espresso Italiano Aromatico 
oder Espresso Cremoso 
1-kg-Packung

 Grillfilet 
vom Schwein, gefroren
mariniert oder natur
ideal als Medaillon

Deutschland – Baden
Grauer oder
Weißer Burgunder 
Qualitätswein
halbtrocken oder trocken
und weitere Sorten
0,75-Liter-Flasche je (1 Liter = 5.32 €)

  Südfrankreich   
 Baronne 
Sauvignon Blanc, Cabernet Merlot
oder Syrah rosé 
IGP, trocken
0,75-Liter-Flasche je (1 Liter = 5.32 €)

Am Gaumen entfaltet sich ein 
harmonisches Spiel von Aromen, 
das Geißblatt, reife Birne und 
feine Haselnussnoten umfasst. 
Begleitet wird dies von einem 
dezenten Butterschmelz und 
einer erfrischenden Frühlings-
kräuterwürze. 

Ein vielseitiger Begleiter mit köstlichen 
Aromen von Quitte und Birne. Obwohl 
er relativ neutral und harmonisch ist, 
zeigt er dennoch spannende Noten von 
Mandeln und Blüten, begleitet von der 
Frucht reifer Äpfel. 

Duftet wundervoll leicht nach Stachel-
beeren, Johannisbeeren, Zitrusfrüchten 
und Orangenblüte. Auch am Gaumen 
überzeugt dieser frische Weißwein mit 
seiner sehr eleganten, lebhaften Art und 
dem ausgewogenen Zusammenspiel 
von rassig knackiger Frische und fruchtig 
aromatischer Fülle. 

Deutschland – Baden   
Weißer Burgunder 
Kabinett, trocken
und weitere Rebsorten
0,75-Liter-Flasche je (1 Liter = 6.65 €)

Deutschland
Erdbeeren
Kl. I (1 kg = 7.90 €)

3.99
5.49* spar 20%

3.99
PREISKRACHER

3.99
500-g-Schale

8.88
PREISKRACHER

9.99
PREISKRACHER

4.99
PREISKRACHER

12.99
18.99* spar 31%

Bio
    Deutschland – Nahe
Sauvignon 
Blanc oder 

Spätburgunder 
Rosé
Qualitätswein, vegan
und weitere Sorten
0,75-Liter-Flasche je 
(1 Liter = 9.32 €)

Die fruchtigen Aromen und 
die elegante Trockenheit des 
Rosés harmonieren perfekt 
mit leichten Gerichten wie 
Salaten, gegrilltem Fisch und 
frischen Meeresfrüchten. 
Auch perfekt als Aperitif oder 
zu sommerlichen Desserts! 

  Österreich   
 Felix Austria
Grüner Veltliner 
Qualitätswein, trocken
verschiedene Sorten
0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 5.32 €)

Ein angenehm frischer 
Weißwein mit feingliedriger 
Mineralität am Gaumen 
und zarter Birnenfrucht im 
Nachklang. Der typische 
Hauch ‚Pfefferl‘ schwingt 
im Geschmack ebenso mit. 

3.99
4.49* spar 11%

6.99
7.99* spar 12%

Bester Preis, tolle Auswahl!WUNDERBARE WEINE
Alle weiteren 
Angebote 
dieser Woche 
gibt‘s hier!

Gültig bis 7.6.2025Schon Goethe wusste: 
Das Leben ist zu kurz, 
um schlechten Wein 
zu trinken! Bei famila 
finden Sie eine Auswahl 
von über 500 Weinen 
aus aller Welt – und 
ganz bestimmt auch 
den perfekten Wein 
für Sie!

  Frankreich    – Loire

 Sancerre
Apud Sariacum 
AC, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 23.99 €)

Beeindruckt durch seine 
Eleganz und moderate Säure, 
ergänzt durch subtile Holz-
aromen. Im Glas schimmert 
er in einem verlockenden 
Goldgelb. Am Gaumen 
entfalten sich feine Zitrus-
noten, die den angenehm 
leichten Abgang begleiten.

Auf der Zunge entfaltet 
sich ein harmonisches 
Zusammenspiel aus sanfter 
Frucht, filigraner Säure und 
markanter Mineralität, das 
von einer kernig-kompakten 
Struktur getragen wird. Eine 
leichte Zitrusnote verleiht 
dem Wein Frische, während 
ein sanfter Schmelz im 
langen Abgang für ein voll-
mundiges Finish sorgt.

  Frankreich    –  Bourgogne 
Jurassique 
Chardonnay
AC, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 15.99 €)

17.99
19.99* spar 10%

11.99
13.99* spar 14%

famila_Anzeige_280x430mm_KW23_PK.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW23_PK.indd   1 30.05.25   13:1730.05.25   13:17
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Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 10–18 Uhr
und Samstag 10–14 Uhr

08.06.Am 
zum verkaufsoffenen Sonntag

von 11 – 16 Uhr

Entdecken Sie hochwertige Mode von BRAX – 
zeitlos, bequem und perfekt für den 

modernen Alltag bei uns im Modehaus.

BRAX-WOCHENENDE
ZU PFINGSTEN

20 € RABATT 
AUF MODE VON BRAX*

zeitlos, bequem und perfekt für den 
modernen Alltag bei uns im Modehaus.

20 € RABATT 
* Gültig für das gesamte BRAX-Sortiment – ausgenommen reduzierte Ware. 
Der Mindesteinkaufswert zur Einlösung beträgt 100 €. Pro Einkauf und 
Person kann ein Coupon eingelöst werden. Nicht kombinierbar mit anderen 
Aktionen oder Rabatten. Coupon gültig ab sofort bis Sonntag, 08.06.25.

- Anzeige -

Pfingstshopping mit Stil
Modehaus Mews lädt 

zum BRAX-Wochenende ein
Lütjenburg (tk). 
Modebegeisterte 
dürfen sich freu-
en: Das Mode-
haus Mews lädt 
über Pfingsten 
zum exklusi-
ven BRAX-Wo-
chenende ein. 
Vom stilvollen 
Klassiker bis 
zur modernen 
Alltagsmode –  
die hochwertige 
Kollektion Für 
Herren und Da-
men von BRAX 
steht ganz im 
Mittelpunkt des 
Aktionswochen-
endes. Ein be-
sonderes High-
light erwartet 
Besucher am 
verkaufsoffenen 
Sonntag, dem 8. 
Juni, an dem das 
Modehaus von 
11 bis 16 Uhr 
geöffnet hat. Ne-
ben einem entspannten Einkaufs-
bummel können sich Kundinnen 
und Kunden auf ein attraktives 
Angebot freuen: 20 Euro Rabatt 
auf Mode von BRAX, gültig ab ei-
nem Einkaufswert von 100 Euro. 
Ausgenommen sind reduzierte 
Artikel, und pro Person kann 
ein Coupon eingelöst werden. 
„BRAX steht für Qualität, Kom-
fort und Stil – perfekt für alle, die 
sich modisch, aber auch alltags-
tauglich kleiden möchten“, so 

das Team von Modehaus Mews. 
Die Aktion läuft ab sofort und 
bis einschließlich Sonntag, 8. 
Juni 2025, und bietet die ideale 
Gelegenheit, den Kleiderschrank 
pünktlich zum Sommer neu aus-
zustatten.
Das Modehaus Mews ist regulär 
montags bis freitags von 10 bis 
18 Uhr und samstags von 10 bis 
14 Uhr geöffnet. Wer Mode liebt, 
sollte sich dieses Wochenende 
nicht entgehen lassen.

Links Sandra Köster mit Anja Reebehn.

Plön (t/los). Die Plöner Kirchen-
gemeinde lädt die Unterstützer 

ihres Kirchensanierungsprojekts 
zu einem festlichen Nachmittag 

Hier geht’s um mehr als Kunst und Kuchen:

Feierliches Dankeschön für die Unterstützer 
der Nikolaikirche

Zeit für ein Dankeschön: Die Vertreter der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Plön laden zu einer ausgedehnten Feierstunde 
am Pfingstsonntag von 15 bis 18 Uhr ein (v. l. Organist Henrich 
Schwerk, Künstlerin Cornelia Kohlhardt, Pastorin Janina Lubeck und 
Carola Esch vom Vorbereitungsteam). Foto: hfr

am Pfingstsonntag, 8. Juni, ein. 
Das Programm der Veranstaltung 
von 15 bis 18 Uhr in der Niko-
laikirche am Markt beginnt mit 
einer Andacht mit Pastorin Eva 
Rahnenführer. Den Hintergrund 
der Aktion bildet die vor rund 
einem halben Jahr begonnene 
Spendensammlung zugunsten 
des Gotteshauses - Zeit für ein 
Dankeschön. 
Anlässlich der Feier wird auch 
eine Kunstausstellung mit Wer-
ken von Elena Flemke, Cornelia 
Kohlhardt und Oliver Kohls eröff-
net. Zu sehen sind überwiegend 
Bilder in Acryl, Öl und Pastell. 

Plönerin Juliane Buchholz zeigt 
einige Bilder ihres verstorbenen 
Ehemannes Wolfgang Buchholz, 
die hier auch erworben werden 
können. Dabei werde ein Teil 
des Kaufpreises als Spende in die 
Sanierungskasse fließen, so die 
Kirchengemeinde. 
Alle Besucher sind zu einer üp-
pigen Kaffeetafel eingeladen, für 
die die ortsansässigen Bäckerei-
en und Cafés sowie zahlreiche 
Plönerinnen alle Register ihrer 
Backkunst ziehen. 
Eine musikalische Begleitung des 
Nachmittags übernimmt Kirchen-
musiker KMD Henrich Schwerk. 
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Markt 7, Lütjenburg | gehrmann.shopping

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr

Sonntag, den 08.06.
von 11 – 16 Uhr geöffnet

Starke Marken.
         Gut beraten.

Sonntags-shopping
Unsere Sommerkollektion bringt Schwung 
in Ihren Kleiderschrank. Funktional, leicht, 
stylisch – perfekt für aktive Tage im Freien.

... und viele Marken mehr!

T-shirt 
gratis* Nur ein Coupon pro Person und Einkauf ein-

lösbar. Gültig bis einschließlich 08.06.2025.

*Ab einem Einkauf von 100 € erhalten 
Sie ein T-Shirt der Marke Regatta im 
Wert von bis zu 25 € gratis!

» Ausschneiden und mitbringen! «

- Anzeige -

Gehrmann startet mit 
extra Vorteil in den Sommer

Lütjenburg (t). Der Sommer 
ist da, und Gehrmann hat das 
passende Angebot dazu! Bis 
Sonntag, 8. Juni, erhalten alle 
Kunden ein exklusives Regatta-
Shirt im Wert von bis zu 25 Euro 
gratis, wenn sie für mindestens 
100 Euro einkaufen. Der Min-
desteinkauf fällt leicht, denn: 

Das gesamte Sommerprogramm 
steht bereit! Entdecken Sie eine 
große Auswahl an Bademode, 
Strandzubehör und vielem mehr 
für sonnige Tage. Auch Sandalen 
für Damen und Herren sind in 
großer Vielfalt erhältlich, unter 
anderem von Rieker, Waldläufer, 
Gabor, Remonte oder Teva. Und 

auch für den leich-
ten Regen ist vor-
gesorgt: Bei Jacken 
und Mänteln bietet 
Gehrmann hoch-
wertige Modelle 
von Didriksons, 
Jack Wolfskin, 
Campagnolo, Pa-
tagonia und vielen 
weiteren Premium-
Marken. Unser 
kompetentes Fach-
personal berät Sie 
gerne. Auf Wunsch 
auch bei einer Tas-
se Kaffee oder ei-
nem erfrischenden 
Glas Selter. Nutzen 
Sie diese Gelegen-
heit und sichern 
Sie sich Ihr gratis 
Regatta-Shirt. Wir 
freuen uns auf Ih-
ren Besuch!

Leichte Sommerschuhe in großer Markenviel-
falt sind jetzt im Sport- und Modehaus Gehr-
mann erhältlich.  Foto: hfr

Preetz (t). Mit der Preetzer 
Tennisgesellschaft wurde ein 
weiterer Sportverein aus dem 
Kreissportverband Plön von der 
Sportjugend Schleswig-Holstein 
(sjsh) und Schleswig-Holstein 
Netz mit einem Starter-Paket der 
landesweiten Initiative „Kein 
Kind ohne Sport!“ ausgezeich-
net. 
Bereits seit 2011 werden die Star-
ter-Pakete im gesamten Land ver-
liehen, die sich sozial im Kinder- 
und Jugendsport engagieren. Mit 
ihnen können die unterstützen 
Vereine ihr Engagement stärken 
und in ihrem kommunalen Um-
feld auf ihren Einsatz aufmerk-
sam machen. Die Pakete im Ge-
samtwert von 450 Euro bestehen 
aus einem zweckgebundenen 
Zuschuss, Trainingsmaterialien 
sowie einem Aus- und Fortbil-
dungsgutschein. Unter anderem 
bei der Bewältigung finanzieller 
Hürden sowie bei der Integrati-
on und Inklusion junger Sport-
lerinnen und Sportler stellen die 
Starter-Pakete eine hilfreiche För-
derung dar. Bei der Preetzer Ten-

nisgesellschaft hat 
die langfristige und 
nachhaltige Kin-
der- und Jugendar-
beit im Sport einen 
hohen Stellenwert. 
Deshalb ist es dem 
Vereinsvorstand 
und den Übungs-
leitungen beson-
ders wichtig, dass 
alle interessierten 
jungen Menschen 
aus der Umgebung 
eine Sportmög-
lichkeit erhalten, 
unabhängig von 
ihren persönlichen 
Voraussetzungen 
und Vorerfahrun-
gen mit Sport.
Die Preetzer Ten-
n i s g e s e l l s ch a f t 
begeistert mit Fe-
riencamps, Wett-
kämpfen und 
regelmäßigen Trainingsgele-
genheiten rund 90 Kinder und 
Jugendliche. Mittels Ball- und 
Bewegungsschule ab drei Jahren 

Preetzer Tennisgesellschaft erhält Starter-Paket 
der Initiative „Kein Kind ohne Sport!“

Die Verantwortlichen der Preetzer Tennisgesellschaft nahmen kürzlich das Starter-
Paket in Empfang.  Foto: hfr

schafft der Verein mit Unterstüt-
zung der Ballschule Heidelberg 
einen Ort für Bewegung, Spaß 
und Teamgeist. Außerdem orga-
nisiert der Verein mit benach-

barten Kindertagesstätten und 
Schulen sportliche Aktionstage, 
an denen Freude, Fairplay und 
Gemeinschaft im Vordergrund 
stehen. 
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Moin LütjenburgMoin Lütjenburg

Meine Mode 
auf 3 Etagen im 
Modehaus Mews.

Markt 22
24321 Lütjenburg
Fon 0 43 81 / 40 59 40

Geöff net: 
Mo–Fr    10 –18 Uhr  
Sa    10 –14 Uhr

Inh. Christiane Holst
Markttwiete 1 • 24321 Lütjenburg 
www.kiek-mol-optik.de
Wir bitten um Anmeldung
Tel. 0 43 81 - 4 16 58 88

Am Kneisch 2 · 24321 Lütjenburg · Telefon 04381/4056-0
info@bauXpert-Dittmer.com · www.bauXpert-Dittmer.com

BAUMARKT
BAUSTOFFE · HOLZ

▶ Tel. 0 43 81- 66 05  ▶ Mobil 01 76 - 32 19 88 51
▶ info@fahrzeug-bootslackierung.de
▶ Kieler Str. 29, 24321 Lütjenburg (hinter OHLA)

▶ www.fahrzeug-bootslackierung.de

MÜLLER
Fahrzeug- & Bootslackierungen

Inh.: Regina Barthen

Lütjenburg / Malente (t/los). Wird zur 
750-Jahr-Feier der Stadt Lütjenburg ein histo-
rischer Schienenbus auf die Strecke Malente-
Lütjenburg gebracht? Diese Frage steht bereits 
im Raum. In einer Pressemitteilung infor-
mieren die beiden Vereine Schienenverkehr 
Malente-Lütjenburg (SML) und Historische 
Eisenbahn Holsteinische Schweiz (HEHS) über 
den aktuellen Stand ihres Projekts. Dieses zielt 
auf die Aufnahme eines touristischen Bahnbe-
triebs zusätzlich zum bestehenden Draisinen-
Verleih. Aus Sicht der Vereine zeige die über-
wältigende Unterstützung aus der Region den 
ausgeprägten Wunsch nach einem so ausge-
bauten Ausfl ugsbetrieb. Der Verein HEHS ist 
Eigentümer historischer Schienenbusse, die 
dafür eingesetzt werden können. Und so hat 
das Projekt für die Bahnstrecke Malente-Lüt-
jenburg bereits kräftig an Fahrt aufgenommen.
Anfang des Jahres 2025 wurde durch die Erar-
beitung eines entsprechendes Sicherheitskon-
zepts die Umsetzbarkeit eines touristischen 
Bahnbetriebs an ausgewählten Tagen in Aus-
sicht gestellt. Das Sicherheitskonzept sehe vor, 
einen der HEHS-Schienenbusse mittels Tiefl a-
der auf die Bahnstrecke Malente-Lütjenburg 
zu bringen. Dieser würde künftig in Lütjen-
burg beheimatet sein und die Ferienregionen 
Hohwachter Bucht und Holsteinische Schweiz 
miteinander verbinden.
Noch immer ist die alte Strecke von Malente 
nach Lütjenburg vom übrigen Bahnnetz ge-
trennt. In einem touristischen Bahnbetrieb 
würde ein sogenannter Inselverkehr zwischen 
Malente und Lütjenburg realisiert, jedoch 
nicht regulär, sondern an ausgewählten Ta-
gen. An allen anderen Tagen bliebe es beim 

Draisinenverkehr auf der Strecke. Die Vereine 
betrachten dieses ausgearbeitete Konzept als 
eine „großartige Ergänzung“ zu den touris-
tisch beliebten Ausfl ügen mit den Draisinen. 
Eine möglichst schnelle Umsetzbarkeit wurde 
anvisiert, damit die Eröffnung eventuell schon 
zur 750-Jahr-Feier der Stadt Lütjenburg im Juli 
2025 stattfi nden könne, wohlwissend, dass es 
ein zeitlich anspruchsvolles Ziel sei.
Über reguläre Förder- und Zuschussoptionen 
wäre eine Umsetzung in so kurzer Zeit nicht 
möglich gewesen. Aus diesem Grund starte-
ten die Stadt Lütjenburg und die beteiligten 
Vereine HEHS und SML im Februar 2025 ein 

Spendenaktion. Und das mit Erfolg: Denn sie 
kann schon jetzt als ein großer Erfolg gewertet 
werden, da innerhalb kürzester Zeit ein Betrag 
von inzwischen mehr als 21.000 Euro zusam-
mengekommen ist. Bemerkenswert und tief 
beeindruckend sei, sagen die Initiatoren, dass 
über 18.000 Euro dieser Summe private Spen-
derinnen und Spendern in dem Zeitraum bei-
gesteuert hätten, zumal in den aktuell höchst 
komplizierten wirtschaftlichen Zeiten.
Die wesentlichen Kostenpositionen für die 
Umsetzung des Projekts umfassen den Trans-
port des Fahrzeugs per Tiefl ader an die Strecke, 
die Inwertsetzung der Infrastruktur, damit der 

Kommt der Schienenbus nach Lütjenburg?
Vereine Schienenverkehr Malente-Lütjenburg und Historische Eisenbahn Holsteinische 

Schweiz vermelden Erfolge der Projektentwicklung

Ein historischer Schienenbus des Vereins Historische Eisenbahn Holsteinische Schweiz 
(HEHS) könnte bald zwischen Malente und Lütjenburg Fahrt aufnehmen. 

Foto: hfr/ HEHS e.V.
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Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf.

 Marco Lützel Corinna Mielke
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Lütjenburg, Markt 19
www.steffen-muxall.de

Markt 21 | 24321 Lütjenburg | 
Tel. 0 43 81 - 4 14 10 17 

E-Mail: info@buchhandlung-luetjenburg.de
Online-Shop: www.buchhandlung-luetjenburg.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag: 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Autohaus Seemann GmbH
Hindenburgstraße 17 

24321 Lütjenburg
Tel.: 04381/4016-0 

www.autohaus-seemann.de

MBT fachhändler

Immer mehr als
200 Paar vorrätig.

Top Preise

Top Beratung

Markt 7, 24321 Lütjenburg
www.gehrmann.shopping

Fahrräder · Elektrofahrräder

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

Schienenbus fahren kann, sowie den Bau einer 
Unterbringung, und nicht zuletzt die Schaffung 
einer Stromanbindung in Lütjenburg, damit 
das Fahrzeug dort beheimatet werden kann.
Für den Transport des Schienenbusses liegt ein 
Angebot einer Fachfi rma für den Juni 2025 vor. 
Aus den eingegangenen Mitteln der Spender 
kann der Schienenbus nach aktuellem Stand 
tatsächlich im Juni 2025 bereits nach Lüt-
jenburg gebracht werden. Für den Bau einer 
Unterbringung für das Fahrzeug in Lütjenburg 
seien zudem erfolgreich Fördermittel einge-
worben worden. Zwar kann der Schienenbus 

noch nicht auf die Strecke gelassen werden. 
Aber zur 750-Jahr-Feier der Stadt Lütjenburg 
wird man ihn wohl durchaus bewundern 
können: Als Teil des Programms werde eine 
Präsentationsveranstaltung samt Fahrzeugbe-
sichtigung in Lütjenburg geplant. Aber damit 
der Schienenbus eines Tages den Betrieb auch 
aufnehmen kann, stehen zunächst noch wei-
tere Maßnahmen zur Inwertsetzung der Stre-
cke und Herstellung der Stromanbindung mit 
einem Volumen von rund 140.000 Euro an – 
denn für die Finanzierung dieser Maßnahmen 
reichten die aktuell vorliegenden Mittel aus der 

Lütjenburg: Polizei sucht Unfallzeugen
Lütjenburg (t.) Am Sonnabend, 24. Mai, 
kam es in Lütjenburg zu einem Verkehrsun-
fall mit sechs verletzten Personen. Die örtli-
che Polizeistation führt die Ermittlungen und 
sucht insbesondere eine Zeugin.
Nach derzeitigem Ermittlungsstand missach-
tete ein 62 Jahre alter Fahrer eines BMW ge-
gen 22 Uhr die Vorfahrt eines auf der Kieler 
Straße fahrenden Opel eines 50-Jährigen, so 
dass es an der Einmündung zur Ferdinand-
von-Schill-Straße zum Zusammenstoß der 
beiden Wagen kam. Beide Fahrer sowie vier 
weitere Insassen des Opel im Alter zwischen 
19 und 46 Jahren erlitten Verletzungen. 

Vier Personen, darunter beide Fahrer, ka-
men zur Versorgung in Krankenhäuser. Die 
Autos mussten aufgrund der Schäden abge-
schleppt werden. Der geschätzte Sachscha-
den beträgt etwa 25.000 Euro. Hinweise auf 
Alkohol- oder Drogenkonsum der Fahrer lie-
gen nicht vor. Die Ermittlungen werden bei 
der Polizeistation Lütjenburg geführt. Die 
Beamtinnen und Beamten suchen weitere 
Personen, die den Unfall beobachtet haben. 
Insbesondere eine Ersthelferin, die die Be-
troffenen mit Getränken versorgte, wird ge-
beten, sich unter 04381 - 906 331 mit der 
Polizei in Verbindung zu setzen.

Spendenaktion nicht aus. Aus diesem Grund 
seien in der Zwischenzeit Zuschussanträge bei 
den AktivRegionen Holsteinische Schweiz und 
Ostseeküste gestellt worden. Sie zielen auf die 
Inwertsetzung der Bahnstrecke und die Her-
stellung der nötigen Stromanbindung.
In dem überregionalen Gemeinschaftsprojekt 
ist auch die Beteiligung einer öffentlichen Ge-
bietskörperschaft notwendig. Hierfür habe der 
Wirtschaftsausschuss der Stadt Lütjenburg am 
26. Mai 2025 einstimmig beschlossen, dass 
die Stadt diesen Kostenanteil von rund 19.000 
Euro tragen werde und damit zugleich ein po-
sitives politisches Signal ausgesendet.
Die Spendenaktion wurde und wird auch von 
der Gemeinde Malente weiterhin unterstützt. 
An der Projektplanung sind außerdem die Ge-
meinden Hohwacht und Blekendorf beteiligt.
Das Ergebnis der Förderanträge bei den Aktiv-
regionen bleibt also zunächst abzuwarten. Die 
Spendenaktion werde weiterhin fortgesetzt. 
Alle an dem Schienenbus-Projekt beteiligten 
Akteure hofften dabei neben dem großen Zu-
spruch durch viele private Spender auch auf 
die Unterstützung aus der regionalen Wirt-
schaft.
Weitere Infos zum Verein Schienenverkehr 
Malente-Lütjenburg e.V.: https://www.schiene-
m-l.de/
Weitere Infos zum Verein Historische Eisen-
bahn Holsteinische Schweiz e.V.: https://hehs-
eisenbahn.de/
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DRK bietet wieder 
Kindertagesferien an

Kreis Plön (t). „Draußen ist es 
doch am schönsten“ – das ist 
das Motto der Kindertagesferien 
des DRK-Kreisverbandes. Das 
motivierte Betreuungsteam hat 
noch freie Plätze für Kinder, die 
Lust auf ein Sommerferienaben-
teuer haben. Vom 18. bis zum 
29. August können Mädchen 
und Jungen im Alter von sechs 
bis zwölf Jahren an diesen zwei 
Wochen voller Abenteuer und 
Spaß teilnehmen. Die Tagesbe-
treuung findet von Montag bis 
Freitag von 9 bis 16 Uhr statt.
Von sportlichen Aktivitäten wie 
Fußballturnieren über kreative 
Bastelaktionen bis hin zu The-
mentagen erwartet die Kinder 
ein abwechslungsreiches und 
altersgerechtes Programm. Sie 
werden neben einem warmen 
Mittagessen auch mit Snacks 
und Getränken am Vor- und 
Nachmittag versorgt. Für die 
Hin- und Rückfahrt zum Akti-
onsgelände in Todendorf wird 
ein Bustransfer von bestimmten 

Haltestellen organisiert. Die 
Kosten für eine Woche betragen 
110 Euro pro Kind und für jedes 
weitere Geschwisterkind 100 
Euro. 
Interessierte Eltern finden wei-
tere Informationen und Anmel-
deunterlagen auf der Webseite 
www.drkploenerland.de. Seit 
Januar ist der DRK-Kreisver-
band Plöner Land mit dem 
DRK-Kreisverband Ostholstein 
verschmolzen. Damit ändert 
sich zwar der Träger der Kinder-
tagesferien, nicht aber Durch-
führung und Ansprechpartner. 
„Hier bleibt alles so, wie es die 
Kinder und Familien seit vie-
len Jahren kennen“, so Nicole 
Laugwitz vom DRK-Kreisver-
band Ostholstein.
Rückfragen beantwortet sie 
montags, dienstags und don-
nerstags von 9 bis 12 Uhr oder 
mittwochs von 15 bis 18 Uhr 
unter Telefon 04342-90334010 
oder per E-Mail an kitafe@drk-
ploenerland.de.

Kiel (los). Es geht rund auf der 
Kieler Moorteichwiese: Am 
Sonnabend, 14. Juni, dürfen sich 
alle zum Mut-Lauf eingeladen 
fühlen. Mitmachen kann jeder, 
Kieler oder Kreis-Plöner, Groß 
und Klein, gesund oder nicht, 
sportlich oder unsportlich, allein 
oder mit Begleitung, mit Kind 
und mit Hund. Denn hier sollen 
Zeichen gesetzt werden, auch 
durch die Zuschauer. Und es gibt 
viele Infos.
Die Anmeldung erfolgt im Kie-
ler Fenster, Ambulantes Zent-
rum, Alte Lübecker Chaussee 1, 
24114 Kiel, Telefon 0431-649 
80-50, dem Davengo Portal oder 
online unter https://www.mut-
lauf.de/anmeldung-kiel/. Sie ist 
wegen begrenzter Platzzahl und 
aus Sicherheitsgründen erforder-
lich, auch beim Bambinilauf. An-
meldeschluss ist am 8. Juni; alle 
Startgelder fließen in die Tombo-
la.
Ziel der Laufveranstaltung von 
13.30 bis 19 Uhr ist weniger der 
Ziellauf selbst, als vielmehr ge-
meinsam für mehr Offenheit und 
Mut im Umgang mit psychischen 
Erkrankungen Flagge zu zeigen. 
Ergänzend werden viele Bera-

tungs- und Hilfsangebote vorge-
stellt.

Mit oder ohne Behinderung Zeichen setzen:   

Auf zum Mut-Lauf – denn Mut tut gut                  
„Bewegender“ Einsatz für Akzeptanz und Anerkennung psychischer Erkrankungen

Tipp für ÖPNV-Nutzer: Die 
Moorteichwiese befindet sich in 
Bahnhofsnähe und liegt westlich 
der Straßenkreuzung Sophien-
blatt, Lübecker Chaussee, Ham-
burger Chaussee und Königsweg 
(Bushaltestelle Rondeel).
Die Vertreter der Mut-Lauf Or-
ganisation haben für die Probs-
teer- und der reporter-Leser ihre 

Beweggründe und ihr Programm 
vorgestellt. Und so werben Birte 
Meyer von der Selbsthilfe Kon-
taktstelle Kiel, Jörg Adler vom 
Vorstand Kieler Fenster, Oliver 
Wessel, Peer-Beratung Kieler 
Fenster, Jens Meyer, Vorsitzen-
der des Lauftreffvereins Kiel-Ost, 
Claudia Krüger, Aok Nord-West, 

Spezialistin für Selbsthil-
feförderung, sowie Flori-
an Hebbel, niedergelas-
sener psychologischer 
Psychotherapeut in Al-
tenholz und ehemaliger 
Kieler Fenster Mitarbei-
ter, um Teilnehmer auch 
aus dem Kreis Plön.
Der Mut-Lauf weist auf 
eine verstörende Schief-
lage hin: Es fehlt an 
der Anerkennung der 
Gleichrangigkeit gegen-
über äußerlich sichtba-
ren Verletzungen und 
Erkrankungen. Und auch 
Diskriminierungen seien 
mit Hilfe der nieder-
schwelligen Möglichkei-
ten des Internets wieder 
auf dem Vormarsch, 
berichten die Organisa-
toren von einer spürbar 
rückläufigen Entwick-
lung.
Am 14. Juni geht’s auch 
um solidarisches Auftre-
ten für eine Gruppe, die 
dringend eines kräftigen 
Rückenwinds durch die 

Gesellschaft bedarf. Mancher sei 
darunter, erklärt Oliver Wessel, 
der verbuche sein persönliches 
Erfolgserlebnis bereits, wenn es 
ihm nur gelungen sei, sich mor-
gens die Schuhe zuzubinden, so 
schlecht geht es den unter De-
pressionen Leidenden. Für „Nor-
male“ (oder wer sich dafür hält) 
mag das kaum nachvollziehbar 

sein.
Umso wichtiger ist es, sich den 
Menschen gegenüber mensch-
lich zu verhalten und sich dem 
Thema zu öffnen. Das geht beim 
Mut-Lauf besonders gut: Jeder ist 
willkommen, sich beim Mut-Lauf 
einzuklinken oder auch nur da-
bei zu sein. Das umso mehr, als 

Die Vertreter des Organisationsteams und der Kooperationspartner (v. l.) Oli-
ver Wessel, Peer-Beratung Kieler Fenster, Birte Meyer, Selbsthilfe Kontaktstel-
le Kiel, Claudia Krüger, Aok Nord-West, Spezialistin für Selbsthilfeförderung, 
Jens Meyer, Vorsitzender des Lauftreffvereins Kiel-Ost und Florian Hebbel (im 
Rollstuhl), niedergelassener psychologischer Psychotherapeut in Altenholz 
und ehemaliger Kieler Fenster Mitarbeiter, werben für Teilnehmer beim Mut-
lauf am 14. Juni auf der Moorteichwiese.  Foto: Schneider

Viele Infostände und ein buntes Unterhaltungsprogramm samt Tom-
bola runden die Laufveranstaltung auf der Moorteichwiese ab.
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Blutspendeaktion in Raisdorf
Schwentinental/ Raisdorf (t). Für 
Mittwoch, 11. Juni, lädt das Deut-
sche Rote Kreuz zur Blutspende 
in den Bürgersaal des Rathauses 
Raisdorf, Theodor-Storm-Platz 
1, ein. Gespendet werden kann 
von 15.30 bis 19.30 Uhr. Nach 
der Spende gibt es einen Imbiss, 
vorbereitet vom DRK-Ortsverein 
Raisdorf. Eine Terminreservie-
rung wird empfohlen unter blut-
spende-nordost.de oder unter 
0800-1194911. Bitte Personal-
ausweis mitbringen. Blut spen-
den dürfen gesunde Menschen 
ab 18 Jahren. Bei einer ärztli-
chen Voruntersuchung wird die 
Eignung jeweils tagesaktuell auf 
dem Termin geprüft. Innerhalb 
eines Jahres dürfen Männer bis 
zu sechs Mal spenden, Frauen bis 

zu vier Mal. Eine neue Blutspen-
de ist frühestens acht Wochen 
nach der letzten möglich.

Für 11. Juni lädt das Deutsche 
Rote Kreuz zur Blutspende nach 
Raisdorf ein.  Foto: DRK/ hfr

Gemeinsam starten, gemeinsam die Runde machen – jeder Teilnehmer wählt sein Tempo. Fotos: hfr/ 
Kieler Fenster Wessel

Der Mut-Lauf macht sich dafür stark, Vorurteile abzubauen und die 
nicht sichtbaren psychischen Erkrankungen wie körperlich wahr-
nehmbare anzuerkennen und gleichzusetzen.

es auch Jeden in seinem Leben 
treffen kann: Folgen von Unfällen 
oder Krebs, der zweithäufigsten 
Todesursache, können Depressi-
onen sein und psychische Erkran-
kungen treten in großer Band-
breite auf, ob bei Kindern oder 
erst bei Erwachsenen.
Allein der Entschluss zur Teil-
nahme kann eine Hürde sein, 
weiß Florian Hebbel. Seit einem 
Badeunfall mit 16 Jahren ist er 
auf den Rollstuhl angewiesen, 
berichtet er. Beim Mut-Lauf vor 
neun Jahren habe er noch nicht 
die Kraft für eine Teilnahme ge-

funden. Der Gedanke, es nicht 
zu schaffen, überwog. Auch 
kennt er die sozialen Ängste: 
Was würde geschehen, „wenn 
ich da mit dem Rollstuhl kom-
me?“, fragte er sich damals. Aber 
ebenso natürlich wirbt er für den 
positiven Effekt der Bewegung an 
der frischen Luft, des Miteinan-
ders mit Gleichgesinnten und der 
Wirksamkeit der Erfahrung, sich 
durchgerungen und es geschafft 
zu haben. „Es ist ein tolles Ge-
fühl“, sagt er. Das macht deutlich: 
Das fröhlich-bewegte Ereignis 
will Bewegendes in den Blick der 

allgemeinen Aufmerksamkeit rü-
cken: Das Leben mit psychischen 
Erkrankungen, mit Depressionen 
im Besonderen und Behinderun-
gen im Allgemeinen.
Frei nach dem Motto „Mut tut 
gut“ bedeutet die Lauf-Aktion un-
ter Gleichgesinnten auch einen 
sichtbaren Schulterschluss und 
Rückenwind für die Patienten. Im 
Übrigen kann die Strecke auch 
gehend sowie gegebenenfalls im 
Rollstuhl zurückgelegt werden, 
niemand soll sich ausgeschlossen 
fühlen. Etliche Marathonis vom 
LTV Kiel-Ost werden ebenfalls 
dabei sein und laufend ein Zei-
chen setzen, kündigt Jens Meier 
an. Sportprofis oder durch Be-
hinderung beeinträchtigte Men-

schen: Den Reiz des Laufs macht 
gerade diese bunte Mischung aus, 
geht es doch darum, sich in sei-
ner Aufgeschlossenheit anderen 
gegenüber zu erproben oder zu-
mindest dafür Flagge zu zeigen.
Eine ganze Runde oder mehre-
re: Es ist jedem Teilnehmer selbst 
überlassen, was er sich zutraut. 
Manchen überwältige diese Er-
fahrung, erzählt Oliver Wessel, 
so auch einen Teilnehmer im 
vergangenen Jahr, dem direkt 
danach die Tränen kamen. Er 
habe gar nicht mehr gewusst, so 
etwas leisten zu können, habe 
dieser damals seine Emotionen 
beschrieben.
Der Markt der Möglichkeiten (ab 
13.30 Uhr) bietet zudem ein brei-
tes Informationsangebot und hilft, 
unkompliziert wichtige Kontakte 
zu knüpfen. Parallel gibt es eben-
falls bis 19 Uhr ein Kinder- und 
Kulturprogramm. „Es geht eben 
auch darum, miteinander eine 
gute Zeit zu haben“, sagt Florian 
Hebbel, und meint damit beides, 
den Lauf und das Rahmenpro-
gramm. Auf der Bühne ist unter 
anderem die fröhliche Samba-
Truppe Novos Carminhos in Ak-
tion.
Beim Bambinilauf starten Kinder 
bis sieben Jahre: Sie laufen eine 
einzelne Runde um die Moor-
teichwiese und dürfen sich auf 
eine Medaille freuen. Der Kids 
Mut-Lauf startet um 15 Uhr, da-
nach geht es für sie zur Preisver-
leihung vor die Bühne. Um 16 
Uhr starten die älteren Teilneh-
mer zum Mut-Lauf. Sie haben 
zwei Stunden Zeit, in ihrem Tem-
po ihre Runden zu drehen. Eine 
Zeitmessung gibt es nicht, aber 
die Chance für einen Gewinn bei 
der Tombola um 18.30 Uhr. „Jede 
Startnummer der Erwachsenen ist 
zugleich eine Losnummer“, hebt 
Oliver Wessel hervor.
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Holzschnitt: eine Technik, zwei Künstlerinnen

Gertrud Hinrichsmeier und Christin Karbaum stellen beim Kunstkreis Preetz aus
Preetz (t). Holzschnitte sind 
Druckgrafiken, bei denen das 
Motiv durch das Schneiden in 
eine Holzplatte erstellt wird. Die 
erhabenen Flächen werden ein-
gefärbt und auf Papier gedruckt. 
Dabei entstehen oft kräftige Li-
nien und starke Kontraste. Diese 
Kunsttechnik steht im Fokus einer 

neuen Ausstellung beim Kunst-
kreis Preetz in der Gasstraße 5. 
Christin Karbaum und Gertrud 
Hinrichsmeyer präsentieren ihre 
Arbeiten dort bis zum 29. Juni 
gemeinsam. Die Vernissage findet 
am Sonntag, 8. Juni, von 11.15 
bis 13 Uhr statt.
Die aus der Schweiz stammende 
Christin Karbaum hat Kunst an 
der Kunsthochschule für Gestal-
tung in Basel und an der Hoch-

schule der Künste Berlin studiert. 
Danach war sie als Kostümplas-
tikerin an verschiedenen Bühnen 
tätig. Heute lebt und arbeitet sie 
als freie Künstlerin in Westensee. 
Warum sie sich auf die Technik 
des Holzschnittes spezialisiert 
hat? „Das Plakative dieser Druck-
technik kommt mir sehr entge-

gen“, meint die Künstlerin. 
Für ihre Holzschnitte ver-
wendet sie einen Druck-
stock aus Lindenholz. Die 
wasserlöslichen Farben 
trägt sie mit einer Walze 
auf den Druckstock auf. 
Nur bei großen Bildern 
verwendet sie Buchdruck-
farben. Die Darstellungs-
weise in ihren Bildern ist 
meist figürlich. Die Motive 
stammen aus ihrem Alltag 
oder aus der Natur. Oft 
kommen ihr auch beim Ar-
beiten die Ideen zu einer 
neuen Darstellung. Für die 
Preetzer Bilderschau hat 
sie fröhliche Arbeiten ge-
staltet. So entstanden ver-
schiedene Blumenbilder, 
Kinderbilder aus der Er-
innerung und immer wie-
der auch Werke, die zum 
Schmunzeln einladen.

Gertrud Hinrichsmeyer ist im 
Südoldenburger Münsterland 
geboren. Im Rahmen ihrer Aus-
bildung am Heilpädagogischen 
Institut in Kiel hat sie Kunst stu-
diert. Während ihrer Tätigkeit als 
Sonderschullehrerin spielte das 
eigene künstlerische Schaffen 
eher im privaten Leben eine Rol-
le. Erst durch die Begegnung mit 
dem farbigen Holzdruck stieg ihr 
Interesse an Kunst nochmals deut-

lich an. „Mit dieser Technik habe 
ich eine Ausdrucksform gefun-
den, die mich immer wieder aufs 
Neue begeistert und inspiriert. Ich 
liebe das Farb- und Formenspiel 
und ihre Wechselwirkungen. 
Beim Drucken vergesse ich die 
Zeit und versinke im Tun, so wie 
ich es bei kaum einer anderen Tä-
tigkeit finde“, schwärmt Gertrud 
Hinrichsmeyer. Meist lässt sich 
die Künstlerin von Naturerschei-

nungen, Fantasien oder Erlebnis-
sen anregen. In ihren Werken fin-
den sich sowohl Spielereien mit 
Farbe und Form als auch konkrete 
Motive. Im Vordergrund stehen 
für Gertrud Hinrichsmeyer immer 
die Freude und der Spaß beim 
Machen. 
Geöffnet ist die Ausstellung beim 
Kunstkreis freitags, sonnabends 
und sonntags jeweils von 15 bis 
18 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Christin Karbaum liebt das Plakative an der Drucktechnik. Fotos: hfr

Auf dem Holzschnitt von Gertrud Hin-
richsmeyer zeichnet sich eine Grille ab.

Zu Pfingsten zum Jazzfestival 
Plön (t). Die Gesellschaft zur 
Förderung des traditionellen 
Jazz veranstaltet am Pfingstwo-
chenende ihr 32. Plöner Jazzfes-
tival. Vom 6. bis 8. Juni können 
sich Jazzfreunde aus der Region 
etwa auf „The White Eagle New 
Orleans Jazzband und Thomas 
L’Etienne“ freuen, oder auf Pia-
nist und Saxophonist Chris Hop-
kins, der aktuell mit den jungen 
Jazz-Talenten „Young Lions“ mu-
siziert.
Los geht es am Freitag, 6. Juni, 
ab 19.30 Uhr in der großen Aula 
am Schiffsthal in Plön mit „The 
White Eagle New Orleans Jazz-
band und Thomas L’Etienne“. 
2013 war die Band schon einmal 
beim Jazzfestival in Plön zu Gast. 
Jetzt freuen sich die sechs Mu-
siker darauf, dem Publikum mit 
ungebremster Spielfreude ur-
sprünglichen New Orleans Jazz 
zu präsentieren, eine Musikrich-
tung, die in dieser Form nach An-
sicht der Band vom Aussterben 
bedroht ist. 
Weiter geht es am Sonnabend, 
7. Juni, ebenfalls 19.30 Uhr am 
gleichen Ort mit „Chris Hopkins 
meets the Young Lions“. 

Hopkins, deutsch-amerikani-
scher Pianist und Saxophonist, 
beweist seit mehr als drei Jahr-
zehnten, wie man mit seiner Mu-
sik Menschen begeistern kann. 
Als Dozent an der Hochschule 
für Musik in Köln entdeckte Chris 
Hopkins die „Young Lions“, ta-
lentierte Jazzmusiker und Musi-
kerinnen der neuen Generation, 
mit denen er das Publikum zum 
Swingen bringen möchte.
Am Sonntag, 8. Juni, wollen 
die „Küstenswinger mit Heimar 
Marszinski“ ab 11.30 Uhr auf 
der Bühne am Marktplatz für 
ausgelassene Stimmung sorgen. 
Natürlich darf beim 32. Plöner 
Jazzfestival auch der traditionelle 
Musik-Marsch mit allen Akteuren 
durch die Innenstadt nicht feh-
len. 
Die Konzerte am Freitag und 
Sonnabend kosten je 30 Euro 
Eintritt, Schüler und Studen-
ten zahlen 10 Euro. Karten gibt 
es in der Touristinformation im 
Plöner Bahnhof, Telefon 04522-
50950, und in der Buchhandlung 
Schneider in der Lübecker Stra-
ße, Telefon 04522-749900. Rest-
karten an der Abendkasse.

Crossover mit Tango Transit 
Plön (t). Das Ensemble Tango 
Transit spielt am Mittwoch, 2. Juli, 
im Plöner Kulturforum, Schloss-
gebiet 1a („Alte Schwimmhalle“). 
Das Programm ab 19 Uhr gestal-
tet Andreas Neubauer mit sei-
ner Band zu einem spannenden 
Crossover von Tango, Blues und 
Jazz. 
Karten kosten im Vorverkauf 20 
Euro und sind in der Buchhand-
lung Schneider, Lübecker Straße 
18 erhältlich (Telefon: 04522-749 
900). 
Tango Transit, das sind die drei 
Instrumentalisten Martin Wagner 
(Akkordeon), Hanns Höhn (Bass) 
und Andreas Neubauer (Schlag-
zeug). Seit 2008 hat das Trio aus 
dem Frankfurter Raum über 600 

Konzerte im In- und Ausland ge-
spielt, dazu fünf CDs und eine 
Live-DVD veröffentlicht.
Elemente aus der Cajun-Musik 
Lousianas mischen sich mit der 
Rohheit des Balkans, französische 
Musette trifft auf orientalische 
Klänge; hinzukommen bisweilen 
gar Hous Bass Drums oder Wah-
Wah und Verzerrer beim Akkor-
deon. Die Band spielt eigene 
Kompositionen, hat aber auch Be-
arbeitungen im Programm (Roger 
Waters „Brain Damage“, Astor Pi-
azzollas „Libertango“ und F. Men-
deslssohn Bartholdys „Elfentanz“). 
Sie sind das ungewöhnliche Er-
gebnis ihrer intensiven Zusam-
menarbeit, die eine kraftvolle und 
beeindruckende Musik erzeugt. 
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Führung durch  
die Perlbach-Ausstellung

Wittmoldt (t). Der Kunst- 
und Kulturverein „Seeweg 
Gut Wittmoldt“ präsentiert 
im Gutshaus die Ausstellung 
„Ich sehe, was ich weiß. 
Fotografie Bernd Perlbach“. 
Gezeigt werden brillante 
Makroaufnahmen des Preet-
zer Fotokünstlers. Seine 
einzigartige Serie „Kristalle 
im polarisierten Licht“ um-
fasst rund fünfzig zumeist 

großformatige Arbeiten. Am 
Montag, 9. Juni, findet um 14 
Uhr eine Führung mit Kura-
torin mit Stefani Isabel Pejml 
durch die Bilderschau statt. 
Um eine Anmeldung unter 
Telefon 0151-46564999 
oder per E-Mail an kontakt@
seeweg.info wird gebeten. 
Der Eintritt kostet zehn Euro. 
Treffpunkt ist das Foyer im 
Gutshaus. 

Beste Zeit für einen Abstecher nach Kirchnüchel
Kirchnüchel (aj). Es ist ein Idyll: 
Gebettet in schönste Holsteiner 
Landschaft liegt die Marienkir-
che in Kirchnüchel auf stolzer 
Höhe von 110 Metern über dem 
Meeresspiegel. Frisch saniert ist 
sie ein echter Kultur-Tipp und 
das gilt nicht für das Gotteshaus 
selbst. Sondern auch für das 
Drumherum. 
Der Förderverein St. Marien-
kirche Kirchnüchel hat sich 
die Aufgabe gestellt, viele am-
bitionierte Projekte zu ver-
wirklichen. Aktuell stehen Be-
leuchtung und Akustik auf der 
Vorhabenliste. Immer wieder 
finden Benefizkonzerte statt, 
um die notwendigen Spenden 
zu sammeln. Längst haben die 
stimmungsvollen Abende ein 
begeistertes Publikum erobert. 
Nächste Gelegenheit, in St. Ma-
rien ein Konzert zu erleben, ist 
am Freitag, 6. Juni, um 19 Uhr. 
Dann treten Ulla & Friends auf 
und brin2gen Serenaden, Swing 
und Seemannslieder zu Gehör. 
Der Eintritt ist frei, eine Spende 
wird dringend erbeten.
Wer vor dem Konzert noch Zeit 
für einen Spaziergang auf dem 
Kirchhof einplant, wird am Al-

Das Bücherhäuschen ist nicht zu übersehen und bietet tollen Lese- 
stoff.                                                                                           Foto hfr

ten Pastorat das Büchertausch-
häuschen entdecken. Seit fast 
einem halben Jahr stellen Hart-
mut Steins, Küster und Vorsit-
zender des Fördervereins, und 
sein Mann Thomas Vogt hier 
kostenfrei Lesestoff zur Verfü-
gung: „Das Häuschen selbst hat 
Dachdeckermeister Rolf Paulsen 
aus Altharmhorst als Spende 
an den Förderverein gebaut“, 
erzählt Thomas Vogt. Für den 
Handwerker war die Unterstüt-
zung eine Selbstverständlich-
keit: „Wenn man mich um Hilfe 
bittet, bin ich da“, sagt er. Das 
Aufstellen besorgte dann die 
Freiwillige Feuerwehr. Das An-
gebot kommt gut an: „Immer 
wieder halten die Menschen 
hier an und nehmen sich ein 
Buch mit“, berichtet Vogt. Er 
sichtet und sortiert die Bücher, 
die für das Tuschhäuschen zur 
Verfügung gestellt werden: „Wir 
freuen uns immer über Nach-
schub, wer also Bücher abzuge-
ben hat, kann sich gern bei uns 
melden!“ Tipp: Wer ein gutes 
Buch gefunden hat, findet auf 
dem alten Friedhof mit Blick in 
die Weite den besten Ort für ein 
stilles Lesestündchen.

Eröffnungskonzert zum Pfingstfest:

Sommerkonzertreihe in Bosau beginnt
Bosau (t). Mit festlichen Orgel- 
und Trompetenklängen wird am 
Sonnabend vor Pfingsten, 7. Juni, 
um 19 Uhr die Konzertsaison 
2025 in der St. Petri Kirche in Bo-
sau eröffnet.
Die Bosauer Sommerkonzert-
reihe, geplant und geleitet vom 
Kirchenmusiker Sergej Tcherepa-
nov, verantwortet durch die Kir-
chengemeinde vor Ort, legt viel 

Wert auf die Vielfältigkeit musi-
kalischer Programme innerhalb 
der Reihe. So wird die bevorste-
hende Konzertsaison zum einen 
wieder von renommierten inter-
nationalen Künstlern – wie dem 
Amsterdamer Stadt-Carilloneur 
Boudweijn Zwart und dem Lübe-
cker Fagott-Professor Pierre Mar-
tens – als auch von jungen talen-
tierten Künstlern gestaltet. Genau 

diese bunte Mischung in famili-
ärer Konzertatmosphäre und die 
Pausen im Pastoratsgarten am 
Ufer des Sees mit dem herrlichen 
Ausblick sind Merkmale dieser 
Sommerkonzertreihe.
Gleich im Eröffnungskonzert 
kommen zwei junge Musiker 
zum Einsatz: Fedor Piliavskii 
mit seiner Trompete und Len-
nart Pries an der Orgel, beide 
Master-Studierende an der Mu-
sikhochschule Lübeck. Sie spie-
len bekannte heitere Werke wie 
G. F. Händels Suite aus der Was-
sermusik, G. Ph. Telemanns - 12 
Marches Héroiques (Heldenmu-
sik) oder J. S. Bachs Orgeltocca-
ta in F-Dur. Lennart Pries wird 
außerdem ein Auftragswerk des 
Orgelwettbewerbs in Angers (F), 
bei dem er gerade vor ein paar 
Wochen das Finale erreicht hat, 
Ka-Danse von Grégoire Rolland 
präsentieren. Am Ende des Kon-
zertes erwartet das Publikum 
eine musikalische Überraschung 
mit einem besonderen elektroni-
schen Instrument „Osmose“!
Fedor Piliavskii wurde in Moskau 
geboren. Schon als Vierjähriger 
hat er mit dem Klavierspiel an-
gefangen, bevor er sich für die 

Trompete entschied. Das Col-
lege in der Heimatstadt schloss 
er 2018 mit Auszeichnung ab. 
Noch im selben Jahr wechselte er 
nach Hamburg an die HfMT, wo 
er bei Prof. Matthias Höfs studier-
te. Seit 2019 ist Fedor Piliavskii 
Stipendiat der Oscar und Vera 
Ritter-Stiftung und tritt regelmä-
ßig in verschiedenen Orchestern 
Norddeutschlands auf.
Lennart Pries konzertierte als 
Geiger solo und im Jugend-Or-
chester und entdeckte auf musi-
kalischen Reisen Länder wie Ecu-
ador, Norwegen, Russland und 
Polen. Nach einem erfolgreich 
absolvierten Studium (Violine, 
Lehramt und Kirchenmusik) an 
der MH Lübeck entwickelt er nun 
seine instrumentalen Fähigkeiten 
an der Orgel im Master-Studium 
in der Klasse Sergej Tcherepanov. 
Seitdem hat er bereits an interna-
tional besetzten Wettbewerben 
erfolgreich teilgenommen.
Karten zu diesem Konzert gibt 
es nur an der Abendkasse ab 18 
Uhr zum Preis von 20 Euro, mit 
Kurkarte 18 Euro. Mehr Informa-
tionen zu den Sommerkonzerten 
in Bosau finden Interessierte auf 
www.kirche-bosau.de
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

Autohaus Lepthien
– Kfz-Meisterbetrieb – 24211 Preetz · Industriestraße 1

Tel. (0 43 42) 871 88 oder 871 89 · www.autohaus-lepthien.de

Pkw Leihwagen • Anhänger-Verleih • Kfz-Reparatur aller Fabrikate 
HU + AU jeden Tag • Reifen Service • Achsvermessung 

Service für Wohnmobile

!Ankauf aller KFZ, Van, Busse, Geländewa-
gen, LKW, alle Japaner, z.B. Toyota, Audi, 
Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, Kia, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Export, gute 
Preise! Mo-So - 0163-620 86 70 

Camper Familie sucht Wohnwagen
oder Wohnmobil zum Kauf, freuen
uns über jedes Angebot Tell.: 0173
8426923

!Ankauf aller PKW, Geländewg.,
Busse, Toyota, Cit.Berlingo, Gala-
xy, a. def., am WE 04521-8489877

Wohnmobil VW T4 California, EZ 7/
1992, TÜV 4/2027, 321.000 km,
9.000,- € in den letzten 2 Jahren in-
vestiert, H-Gutachten, 13.500,- €
VB. Tel. 0152-07775253

Fiesta Cool & Sound EZ 07/18, 61.900 km, 52 
kw, frostweiß, FordAudiosystem, Freisprechein-
richtung, ScheinwerferAssistent, Berganfahras-
sistent, ABS/ESP/ASR, Zentralveriegelung fern-
bedient, Frontscheibe beheizbar, Bordcomputer, 
Klimaanlage, Sitzheizung vo., Handyhalterung 
mit Ladebuchse, Schadstoffnorm Euro 6d Temp, 
Wärmeschutzverglasung, Rücksitze geteilt klapp-
bar, Fensterheber el., Außenspiegel el. verstell/ 
heizbar, Front- & Seitenairbags, Servolenkung el., 
MultifunktionsLenkrad verstellbar  
 10.953,– € AH Kania
B-Max Titanium Automatik, EZ 09/17, 70.500 
km, 77 kW, met rubyrot, Navigations-/Audiosys-
tem Sony, Freisprecheinrichtung Bluetooth, Park-
PilotSystem vo&hi, Nebelscheinwerfer, ABS/ESP/
ASR, Zentralverriegelung fernbedient, Alufelgen, 
Schiebetüren beidseitig , Klimaautomatik 2 Zonen, 
Sitzheizung vorn,hei zbare Frontscheibe, Beifahrer-
sitz umklappbar, Rückfahrkamera, Flexibles Sitz-
system, Fensterheber el. rundum, Außenspiegel el. 
anklappbar, Front- & Seitenairbags, Servolenkung 
el., Multifunktionslederlenkrad  12.135,– € AH Kania
Puma Trend, EZ 10/20, 70 kW, 21.500 km, met 
agateblack, Audiosystem Ford Sync, Navigation 
über Apple/Android App, Multifunktionslenkrad, 
Regensensor, ABS, ESP, ASR, Nebelscheinwer-
fer, el. Servo, Berganfahr-, Notbremsassistent, 
Pre- & Postskollisionsassistent, Spurhalteassis-
tent, Alufelgen m. Ganzjahresreifen, Tempomat & 
Limiter, el. FH rundum, Abgasnorm Euro6 dTemp  
 16.455,– € AH Kania

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi  14.980,– € OHLA-Automobile GmbH

Vivaro L1H1 EZ 09/17, 106.000 km, 92 kw, alu-
miniumsilber, Audiosystem R16 BT, Außenspiegel 
el. verstellbar, 9 Sitzer, Parkpilotsystem hi., ABS/
ESP/EDS, Zentralverriegelung fernbedient, Schie-
betür rechts, Tempomat, Wärmeschutzverglasung 
hi. dunkel, Nebelschweinwerfer, Klimaanlage, 
Ganzjahresreifen, Verglasung getönt, Fahrersitz 
höhenverstellbar, Fensterheber el. vorn, Licht- und 
Regensensor, Seiten- & Kopfairbag vorn, Servo-
lenkung el., MultifunktionsLederLenkrad  
 18.637,– € AH Kania

Ibiza 1.2 SC, EZ 06/13, 108.000km, 51kW, univer-
so, Klimaauto., Shz., LMF, Kindersitzbefestigung, 
viele weitere Extras     5.980,– € OHLA-Automobile
Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.Kli-
maauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbremsass., 
MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor  
 12.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panoramad-
ach, LMF       14.600,– € OHLA-Automobile GmbH

118i Sport Line EZ 09/17, 46.300 km, 100 kw, met 
black sapphire, AudioNavigation Business, PDC 
vo. & hi., Kopf-Airbag System, Freisprecheinrich-
tung, ABS/ESP/ASR, Licht- und Regensensor, 
Tempomat mit Bremsfunktion, Bordcomputer, Kli-
maautomatik 2 Zonen, Berganfahrassistent, LED-
Schweinwerfer, Alufelgen & Ganzjahresreifen, Sit-
ze vo. Sport Line beheizbar, Scheibenwaschdüse 
beheizbar, Durchladeeinrichtung hi., Außenspiegel 
el. verstell-/heizbar, Front- & Seitenairbags, Servo-
lenkung el., MultifunktionsLederLenkrad verstell-
bar  16.319,– € AH Kania

Spring Comfort Elektro, EZ 02/22, 43.500 km, 
33 kW, polarweiß, Ecomode Fahrmodusschalter, 
Berganfahrassistent, Audiosystem & Bluetooth, 
ABS/ESP, Zentralverriegelung, aktiver Notbrem-
sassistent, Tempomat, Ladekabel Typ 2, Isofix-
aufnahme hinten, Klimaanlage, Lichtsensor, Ver-
glasung getönt, Tagfahrlicht LED, Fensterheber el. 
rundum, Beifahrerairbag abschaltbar, Rücklehne 
klappbar, Servolenkung, Seiten- & Kopfairbag 
vorn, Lenkrad höhenverstellbar   
 10.816,– € AH Kania
Duster Prestige ll 1.6 SCe 115 Prestige, EZ 
01/19, 84kW, 60.700km, weiss, Klimaanl., Shz., 
BT, MFL, Notbremsass, Freisprechanl., viele wei-
tere Extras  14.480,– € OHLA-Automobile GmbH

Focus Business 1.0 EcoBoost, EZ11/15, 74kW, 
138.760km, Navi, Klimaanl., Shz., SHA, Schie-
bedach, BT, ZV, PDC hinten, Regensensor, Frei-
sprechanl., viele weitere Extras    
 7.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Transit Courier 1.0 Trend, EZ11/19, 90.900 km, 
74 kW, weiß, BT, Rückfahrkamera, Klimaanl., 
Schiebetür beidseitig, AHK, NSW, ZV, viele weite-
re Extras  10.591,– € OHLA-Automobile GmbH

Leon Style 1.0 Eco TSI, EZ 02/20, 85kW, 
59.300km, mystery blau, Navi, Klimaauto, Shz., 
Panoramadach, BT, Apple CarPlay, schlüssellose 
ZV, viele weitere Extras  
 14.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 10/21, 37.657 km, candy-
weiss, PDC hinten, SHZ, Klimaautomatik, BT, wei-
tere Extras  17.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style OPF, EZ 02/20, 85kW, 
59.200km, candyweiss, Klimaanl., Shz., BT, MFL, 
Notbremsass, PDC hinten, Freisprechanl., viele wei-
tere Extras  17.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment   23.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style DSG, EZ 02/24, 85kW, 
25.000km, midnightblack, 2-Zonen-Klimaauto., 
Shz., SHA, Bt, Notbremsass., Winterpaket, PDC 
hinten  21.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Ateca 1.5 TSI Act FR, EZ 11/21, 35.500km, 
110kW, magic schwarz, Navi, Shz., AHK schwenk-
bar, 2-Zonen-Klimaautomatik, Standheizung, BT, 
diverse Assistenzsysteme, viele weitere Extras 
 28.480,– € OHLA-Automobile GmbH
Leon ST 1.5 TSI FR, AHK schwenkbar, volldigi-
tales Kombiinstrument, 3-Zonen-Klimaauto., Shz., 
beheizb. Lenkrad, Soundsystem, Ambiente Licht, 
viele Extras  24.980,– € OHLA-Automobile GmbH

Fabia 1.0 MPI Selection, EZ 07/24, 15 km, 59 
kW,  schwarz met., PDC hinten, Isofix, Klimaan-
lage, LED-Scheinwerfer, Isofix, MFL, viel weitere 
Extras  16.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Kamiq 1.0 TSI Drive, EZ 01/25, 85kW, 15km, can-
dyweiss, volldigitales Kombiinstrument, Klimaanl., 
Shz., Verkehrsschilderk., SHA, BT, LMF, PDC hin-
ten, viele weitere Extras   
22.980,– € OHLA-Automobile GmbH

Smart
ForTwo EQ, Elektro, EZ 09/20, 33.200 km, 41 kw, 
weiß/schwarz, Automatik, Audiosystem Smart, 
Freisprecheinrichtung, Tempomat, Ganzjahresrei-
fen, ABS/ESP/ASR, Zentralverriegelung fernbe-
dient, Berganfahrassistent, Klimaautomatik, Iso-
fixaufnahme rechts, Bordcomputer, Soundmodul, 
Heckwischer, aktiver Bremsassistent, Ladekabel, 
Außenspiegel verstellbar, Front- & Seiten- & Kopf-
airbags, Servolenkung el., Multifunktionslederlen-
krad  7.867,– € AH Kania

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

T-Cross, EZ 03/2021, 70 kw, 60 tkm, Deep Black 
Perleffekt, Klimaanlage, Sitzhzg., Spurhalteass., 
Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, Freisprech-
anl., Lichtsensor, PDC vorne + hinten   
 16.480,– € OHLA-Automobile

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70
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 bewerben Sie sich jetzt !

 WIR SUCHEN EINEN/EINE

Mediaberater/In (m/w/d) 

für Digital und print

Ist Ihr Interesse geweckt?
Dann einfach diesen QR-Code scannen und in 
wenigen Minuten online bewerben. 
Oder Bewerbung per Mail: bewerbung@burg-verlag.info

Der
Kurier
am Wochenende

Powered by:

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

Sie begeistern sich für Medien, Kommunikation und moderne Tech-
nologien? Sie möchten in einer Branche arbeiten, in der Kreativität 
und Organisationstalent gefragt sind? Dann sind Sie bei uns genau 
richtig! Wir suchen einen Mediaberater (m/w/d) oder Quereinsteiger 
aus dem Verkauf, der unser Team verstärkt und mit uns die Heraus-
forderungen der modernen Medienwelt meistert.

Deine Aufgaben bei uns
•  Vermarktung und Verkauf unserer Print- und Digitalprodukte 
  durch aktive Kundenakquise und -betreuung
•  Planung und Umsetzung von maßgeschneiderten
  Marketingstrategien für unterschiedliche Kunden
•  Kundenberatung am Telefon und vor Ort im Außendienst
•  Koordination von Kundenprojekten und Anzeigen in 
  Zusammenarbeit mit der Redaktion und der hauseigenen
  Werbeagentur

dein profil
•  Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in der Medienbranche 
  oder Quereinsteiger mit einschlägiger Erfahrung
•  Begeisterung für Print- und Digitalprodukte
•  Kreativität und Ideenreichtum im Umgang mit Kunden
•  Wissbegierig, off en und kontaktfreudig
•  Sicherer Umgang mit PC und Offi  ce-Programmen

unser angebot
•  Ein praxisorientierter Arbeitsplatz im Herzen von Eutin
•  Weiterbildungsmöglichkeiten und Karriereperspektiven
•  Firmenlaptop
•  Flache Hierarchien und eigenverantwortliches Arbeiten
•  Flexible Arbeitszeiten in Absprache mit dem Team
•  Job-Rad
•  Kostenfreie Getränke am Arbeitsplatz
•  Ein engagiertes und off enes Team

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Das erwartet Dich bei uns:
• Zusatzversicherungen
• Unterstützung bei der Altersvorsorge
• Familienunternehmen
• Junges & Dynamisches Team
• flache Hierarchien
• Sonderzahlungen

Das erwarten Wir von Dir:
• Handwerkliche Kenntnisse
• Führerschein
• motiviert und zuverlässig

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann bewirb Dich jetzt per E-Mail an: personal@reinhardt-tec.de oder 
schriftlich an: Reinhardt BauTecGmbH & Co. KG, z.H. Marlies Reinhardt,
 Albert-Einstein-Str. 18, 23701 Eutin

KOMM IN UNSER TEAM
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir Verstärkung

Werkstatt Mitarbeiter/ 
Schlosser (m/w/d)

Minijob, Teilzeit/Vollzeit

 Zeige Dich 
 und ddie Zukunft 
 zeigt sich!

 Finde deinen Job 
 in Norddeutschland! 
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Wir suchen eine Bürokraft m/w/d 
in Teilzeit, freundlich, flexibel und zuver-

lässig. Grundkenntnisse in MS-Office.
Haben wir Interesse geweckt, dann
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung,

diese senden Sie per E-Mail an:
martin.grohnert@allfinanz.ag

 

JETZT BEWERBEN: jobs@gut-immenhof.de

Verstärkung für unser Team
MITARBEITENDE im HOUSEKEEPING  

(m/w/d)

DAS GIBT‘S ZU TUN:  
Reinigung der öffentlichen Bereiche. 

Kontrollen unserer Hotelzimmer und Ferienwohnungen. 
Pflege und Instandhaltung. 

Zusammenarbeit mit unserer Fremdwäscherei. 
Ausgabe und Inventur der Berufskleidung. 

Kontrolle aller Lager.

DAS BRINGEN SIE MIT:  
Idealerweise haben Sie Erfahrung im Housekeeping. 

Sie arbeiten selbstständig und verantwortungsbewusst. 
Sie haben eine Affinität für Ästhetik mit Liebe zum Detail. 

Sie haben Spaß und Freude an und bei der Arbeit und sind teamfähig.

Hotel Gut Immenhof  |  Rothensande 1  |  23714 Malente
T: 04523 8828-0  |  jobs@gut-immenhof.de | gut-immenhof.de/karriere

Physiotherapeut*In (mwd) und Rezeptionskraft (mwd)
gesucht

Möchtest du in einem fröhlichen, off enen Team arbeiten, dass sich 
ständig weiterbildet und entwickelt?

Arbeitest du gerne in hellen Räumen mit allen Möglichkeiten der 
Trainingstherapie, mit abwechslungsreicher Ausstattung, einem 

Therapiegarten und Parkplätzen direkt vor der Praxis?
Du kannst dich bei uns im Erwachsenen- und/oder im

Säuglings- und Kindertherapiebereich entwickeln.

Du nimmst gerne an Teambesprechungen, Betriebsausfl ügen,
Fortbildungen statt? Bei uns fi ndest du deinen Wunsch-Arbeitsplatz!

Melde dich unter: 04384-593232
oder info@physiotherapie-selent.de

Swantje Schnoor
Dorfplatz 1, 24238 Selent

SUCHT
SPIELHALLENAUFSICHT

(m/w/d) Teilzeit, gerne Rentner
ab sofort gesucht für Plön 

Tel.: 0172/4386537 
oder 0173/4518801

Hausmeister (m/w/d) mit handwerklichem Geschick
Als Hausmeister übernimmst du eigenverantwortlich zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in Vollzeit alle typischen Tätigkeiten, die mit einem Ferienwohn-
objekt mit knapp 100 Appartements an der Ostsee in Verbindung stehen.

Neben den betriebsüblichen und funktionserhaltenden Tätigkeiten gehören 
zum Aufgabenfeld alle handwerklichen und serviceorientierten Tätigkeiten 
sowie freundliches Auftreten gegenüber den Eigentümern und natürlich 
auch den Gästen im Objekt. Aber auch die regelmäßige Gartenpflege, der 
Winterdienst und die Begleitung von Wartungsterminen und Reparaturen 
sowie die Sauberkeit des Objektes gehören zu deinem Aufgabenfeld.

Idealerweise hast du eine abgeschlossene Ausbildung in einem handwerk-
lichen Beruf und bist in der Lage alle kleinere handwerkliche Tätigkeiten 
eigenständig durchzuführen. Die regelmäßige durchschnittliche Arbeitszeit 
beträgt zurzeit 40 Stunden pro Woche. Der Wohnsitz in unmittelbarer Nähe 
zum Arbeitsort wird vorausgesetzt.

Bei Interesse möchten wir Sie bitten, uns Ihre aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen zukommen zu lassen:

NDG Hausverwaltung GmbH
Segeberger Chaussee 87

22850 Norderstedt
ap@ndg-hausverwaltung.de

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams eine 

Bürokraft (m/w/d) für 20 Std./Woche.
 Arbeitstage Mi. von 12-16 Uhr Do.u. Fr.von 8-16 Uhr
Ihre Aufgaben: telefonische Annahme von Aufträgen,  

Rechnungserstellung.Verwaltung von Bauakten und Ablagen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
Dachdeckerei Manfred               e.K.

Gewerbestr. 8, 24211 Preetz
Tel:04342-84618  E-Mail: info@kodel-daecher.de

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Gesucht-gefunden!
Mit einer Anzeige im reporter kein Problem!
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Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

 

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams ab sofort 
selbstständig arbeitende

Baumaschinenführer
+ Tiefbaufacharbeiter
   (m/w/d) in Vollzeit.

Dobbertin-Erdarbeiten GmbH 
Vogelsang 16a · 24326 Ascheberg
dobbertin-ascheberg@t-online.de

Tel.: 04526/1842

Kontaktieren Sie uns!

Biete Hilfe im Garten an in Plön,
Ascheberg, Preetz. Tel. 0162-
3174349

Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400
www.langner-burmeister.de

Attraktive 
Baugrundstücke 
in Schönberg.

Grundstücksgrößen 
ab 439m²-1.268 m²

Jetzt anfragen:

www.baugebiet-schönberg.de

www.hartz-haustechnik.de
info@hartz-haustechnik.de

Vertraue
n Sie auf

25 Jahre

Meisterer
fahrung

04307 - 8236620

Wärmepumpen - Pelletheizung - Klima Splitgeräte - moderne Bäder

VVeeVeVVeV rrttrtrrtr rrtrttrt aararrar uueenn SSiiee aauuff

2255 JJaahhrreerer

MMeeiisstteerr
JJaahh

rreerer rrffrfrrfr aafaffaf hhrruurur nngg

moderne Bäder

Gesuche Eigenheime:
Handwerker s. Altbau b. 
 € 190.000,-
Jg. Fam. s. EFH/DHH b. 
 € 360.000,-
Resthöfe m. Weide b. 
 € 600.000,-

EIDER-IMMOB. 0431 / 6473960
www.eider-immobilien.de

Immobilien

Sanitär- und Heizungsbau
Badkomplettsanierung
Solaranlagen

Carsten Schmidt
Uhlandstraße 8 | 23823 Seedorf 

(0 45 55) 71 49 06
www.gebaeudedienst-schmidt.de

Gas- Ölheizung raus  – Wärmepumpe rein!
- die wirtschaftlichste Wärmewende - Ihr Energieberater :
Stoltenberg, Tel 04344 4110 0 oder 01523- 4120252

www.stoltenberg-projekt  • h.stoltenberg@stoltenberg-projekt.de

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Plön, Tirpitzstr., 2 Zi.-Whg., 50 qm,
EG, Wohnkü., 340,- € KM + 120,- €
NK + MS, Tel. 04522-4506

Wir (Mama mit 2 Kindern) suchen
dringend ein Zuhause, das wir ab
Aug. 2025 mit Leben füllen dürfen.
Wir wünschen uns 3-4 Zimmer zur
Miete in Plön und Umgebung. Der
Wunsch der Kinder ist ein Balkon /
kleiner Garten-vielleicht möchten
Sie Wunscherfüller werden? Wir
freuen uns über eine Chance, mit
Ihnen in Kontakt zu kommen. Tel.
0171-2913907Immobilien

Straßenflohmarkt in 
Pfingstberg

Pfingstberg / Bösdorf (t). Am 
Pfingstsonntag, den 8. Juni 
2025 findet anlässlich des 
großen Hofflohmarktes in 
Pfingstberg zum ersten Mal 
auch ein Straßenflohmarkt 
statt. Zwischen 9 und 16 Uhr 
laden die sich beteiligenden 

privaten Innenhöfe zum Stö-
bern und zum Klönschnack 
ein und bieten von Spiel-
zeug, Trödel über Antikes 
und Möbel alles an, was die 
Dachböden so hergeben.
Hinweis: Es sind keine öffent-
lichen Parkplätze vorhanden.
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Anekdötchen eines stillen Örtchens  

mit einer Prise Büttenwarder
Historisches Relikt aus der „Raiffeisenzeit“ wird zum Kleinod von Belau

Belau (los). Manche Dorfereig-
nisse sind für sich genommen 
so gut, dass sie einfach erzählt 
werden müssen. Die Wandlung 
eines kleinen Pavillons in Belau 
gehört dazu. Gelegen in einem 
alten Wendehammer, der wohl 
vor allem einmal für landwirt-
schaftliche Fahrzeuge angelegt 
worden ist, fristete das stille Ört-
chen lange Zeit das Dasein eines 
ungenutzten „lost place“ aus der 
Belauer „Raiffeisenzeit“, die eini-
ge Jahrzehnte zurückliegt.
Heute befindet sich die Weinbar 
„Moin Belau“ darin. Dieses neue 
Projekt hatten Nils Loenicker und 
Heiko Thielsen in der Corona-
zeit ausgetüftelt und umgesetzt. 
Schon lange sind die zwei Belau-
er Freunde im ansässigen Wasser-
sportverein aktiv. Und auf dem 
Weg runter zum See passierte 
man eben jenen Pavillon. Nils Lo-
enicker strich vor fünf Jahren mit 
seiner Frau in Hamburg die Segel, 
um in seinem Lieblingsort sess-
haft zu werden. Bis zur Corona-
Krise war Loenicker noch als Ka-
barettist auf der Bühne gewesen 
(Kabarett Alma Hoppe). Auf den 
Leib geschneidert hat er sich die 
Rolle von „Bauer Hader“, als der 
er vor allem bekannt ist. Seit rund 
35 Jahren verbrachten die Ham-
burger ihren Urlaub immer im 
benachbarten Schmalensee und 
kennen die Region um Belau seit 
vier Jahrzehnten aus dem „Effeff“. 
Schon damals gab es den Wende-
hammer im Dorf, nicht aber den 
Pavillon. Der kam erst später. Lo-
enicker und Thielsen haben ihn 
wieder aufgemöbelt. Ein Ort mit 
Dorfgeschichte.
„Ganz früher gehörte der Bereich 
der Raiffeisen Genossenschaft“, 
erinnert sich Loenicker. Belaus 
Dorfmitte prägte ein eckiges 
Funktionsgebäude mit großer 
Rampe. „Die Bauern haben hier 
ihr Saatgut geholt, Düngemittel 
und Landbedarf.“ Auch Kohlen 
zum Heizen konnten die Dorf-
bewohner hier damals noch er-
werben. Eine andere Welt. „Die 
sind dann aber umgezogen, nach 
Wankendorf“, weiß Loenicker, 
„so Mitte der 1990-er Jahre.“ 
Auch dort gab es einen Landhan-
del. Nur noch wenige der großen 
Speichertürme, die damals noch 
überall aus Schleswig-Holsteins 
Landschaft ragten, sind heute 
überhaupt übrig.
In Belau plante die Raiffeisen 
nun, anstelle des Landhandels 
eine Niederlassung ihrer Bank 

einzurichten. „Dafür haben sie 
das alte Gebäude abgerissen und 
diesen Pavillon gebaut“, erzählt 
Nils Loenicker. Hier verrichtete 
fortan ein Bankangestellter seinen 
Dienst. Mit allem, was dazu ge-
hörte: „Der ist sogar mal überfal-
len worden...“ Eine richtig große 
Sache war das zum Glück aber 
nicht: „Einer aus dem Dorf... stark 
angetrunken.“ Er kam wohl auch 
nicht weit, dieser Täter. „Den ha-
ben sie gleich gehabt“, erzählt 
Loenicker.
Es dauerte nicht lange, „da stellte 
die Raiffeisen fest, dass das Blöd-
sinn ist“, was sie getan hatte, und 
die Bank wurde wieder geschlos-
sen. Der Pavillon: Er stand leer, 
sogar lange. Aber dann weckte 
er das Interesse eines örtlichen 
Skulpturenkünstlers. An ihn habe 
Raiffeisen, wohl froh über einen 
Abnehmer, das kleine Gebäude 
verkauft. „Für ein Ei und ein But-
terbrot“, sagt Nils Loenicker.
Doch so richtig in Fahrt kam auch 
das Belauer Kunstprojekt nicht. 
„Als klar war, das wird nichts, 
hat der Künstler den Pavillon an 
die Brauerei in Kirschenholz ver-
kauft“, weiß Nils Loenicker. Ge-
dacht sei dies als Einkauf in die 
Brauerei gewesen. „Die Brauerei 
hatte die Idee, ihr Bier im Rahmen 
eines Hofladens anzubieten.“
Aber auch das Hofladenprojekt 
kam rasch zum Erliegen, denn 
der Künstler sei eines Tages ver-
storben. Es habe zwar noch den 
Versuch der Einrichtung einer 
Nähstube gegeben, den die Wit-
we angestrengt hatte. Doch auch 
diese Idee hatte in dem unbeheiz-

ten Häuschen offensichtlich nicht 
bewähren können... „Und still 
ruht der See“, konstatiert Nils Lo-
enicker. „Danach stand es lange 
Zeit einfach leer.“
Indes frönt der Kabarettist seit un-
gefähr zehn Jahren seinem Hob-
by, dem Kajakfahren. Auf dem 
Weg zum Wassersportverein den 
Pavillon passierend, kreisten die 
Gedanken immer wieder um das 
ungenutzte Häuschen unweit des 
Anlegers. Visionen bezüglich der 
Möglichkeiten des Pavillons in-
mitten der zu einer „Hundekack-
wiese“ degradierten Grünfläche 
ploppten in seiner Fantasie auf, 
ungeachtet Altbundeskanzler 
Helmut Schmidts vielzitierter 
Empfehlung, dass, wer eine Vision 
habe, sich besser ins Krankenhaus 
einweisen lassen solle.
Nils Loenicker versteht so etwas 
eher als Lebenselixier der Kreati-
vität. Denn „Kabarettisten leben 
ja natürlich von ihrer Fantasie“, 
sagt er. Und so habe er in dem 
abgewrackten Objekt „ein kleines 
Schmuckkästchen“, die künftige 
Weinbar gesehen, der ein äußerst 
reizvoller Seeblick eigen ist. We-
gen des nahenden Rentenalters 
sei der Ausstieg aus dem Theater 
ohnehin schon forciert worden. 
Die „Muße“, die er in der Corona-
Zeit hatte, tat ihr Übriges. Auch 
deshalb bot sich das gemeinsame 
Projekt mit der Renovierung in Ei-
genleistung an: „Es ist nicht zum 
Leben gedacht“, führt Loenicker 
aus, aber es solle sich finanziell 
eben decken. Vor drei Jahren - 
seine Sommelier-Ausbildung war 
unter Dach und Fach - wurde 

die Renovierung des erworbenen 
Kleinods in spe begonnen. Seit-
dem lädt der Reetdachpavillon 
nebst prächtiger Blutpflaume und 
umlaufender Holzterrasse ein, 
Platz zu nehmen – eine stilvolle 
Gartengestaltung der Gärtnerei 
Hennings im Nachbarort Vierhu-
sen.
Heute treffen sich hier Gott und 
die Welt, was meist informativ, 
unterhaltsam, vor allem aber ge-
mütlich und vielfach kommuni-
kativ und witzig ist. Viele, die mit 
dem Drahtesel on Tour sind, pla-
nen in dem malerischen Dörfchen 
gezielt ihren gepflegten Stopover, 
erzählt Loenicker. Da stechen vor 
oder nach dem Besuch windzer-
zauste sonnenbebrillte Paddler 
in‘ See, da knattert ein verstaub-
ter Treckerfahrer mit gesträubten 
Augenbrauen grüßend - „Moin“ 
- vorbei, da gurken ortsunkundi-
ge Pkw-Fahrer orientierungslos 
durch das Bermudadreieck Belau, 
Bundhorst und Bornhöved, un-
sicher, ob ihr getrübter Blick sie 
womöglich gerade im Nirgendwo 
hat stranden lassen; es kommen 
erhitzte Radfahrer ausgedörrt um 
die Ecke gesaust und kreuzen mit 
hängender Zunge japsende Wan-
derer nach einer sommerlichen 
Exkursion auf, alle hocherfreut, 
an diesem Plätzchen erfrischen-
der Gastlichkeit Station machen 
und sich eine aussichtsreiche Pau-
se gönnen zu können. Man kann 
das ehemals stille Örtchen ohne 
Übertreibung als smart bezeich-
nen. Aber es steckt mehr drin: 
Eine liebenswerte Prise Bütten-
warder ist eben auch Belau eigen.

Kleiner Pavillon, große Geschichte: Noch vor Jahrzehnten wurden hier in einem älteren Gebäude Saat-
gut und Kohlen verkauft, erzählt Nils Loenicker alias „Bauer Hader“, der hier Weinseminare und einiges 
mehr anbietet.  Foto: Schneider
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Bad Malente-Gremsmühlen (aj). 
Wenn der alte Schulfreund po-
litisch „auf der anderen Seite“ 
steht, wenn beim Familientreffen 
manche Themen lieber ausge-
spart werden, wenn anonyme 
Kommentare im Internet offene 
Diskussionen ersetzen und sich 
viele Menschen fragen, „was man 
überhaupt noch sagen darf“, wird 

das Phänomen einer gespalte-
nen Gesellschaft plötzlich ganz 
konkret. „Die Polarisierung ist 
ein Instrument, dessen sich po-
pulistische Politiker*innen gern 
bedienen“, sagt Ralf Brokelmann. 
Der Neukirchner beobachtet eine 
große Verunsicherung bei vielen 
Menschen: „Und die ist in vielen 
Punkten durchaus nachvollzieh-

Vortrag: Wie Populismus spaltet
Malenter Bürger*innen und die Heinrich-Böll-Stiftung Schleswig-Holstein laden 

zur Info-Veranstaltung ein

Bodo B. Klemz, Ralf Brokelmann, Rolf Kotthoff und Heike Heesch 
laden zum Vortrag „Machttechnik Populismus“ ein.  Foto: Jabs

bar“, meint er und betont: „Gera-
de in Krisen brauchen wir Zusam-
menhalt!“ 
Gemeinsam mit einer Gruppe 
Gleichgesinnter will er aktiv wer-
den und einen Beitrag leisten, die 
Spaltung zu überwinden: „Da-
bei setzen wir auf den mündigen 
Bürger, der sich seine Meinung 
auf der Grundlage verlässlicher 
Information selbst bildet“, erklärt 
Brokelmann. Gemeinsam mit 
Gleichgesinnten hat er deshalb 
in Zusammenarbeit mit der Hein-
rich-Böll-Stiftung einen Vortrag 
zum Thema „Machttechnik Popu-
lismus“ organisiert. Am Donners-
tag, 12. Juni, um 19 Uhr wird Dr. 
Robert Müller im Haus der Kirche 
in der Janusallee 5 in Malente be-
leuchten, was Populismus genau 

ist, welche gesellschaftlichen und 
psychologischen Bedingungen er 
sich zunutze macht und welche 
Folgen das für die Gesellschaft 
hat. Müller forscht zu den Themen 
„Populismus“ und „Neue Rechte“. 
„Wir wollen Feindbilder aufbre-
chen und die Ehrlichkeit und 
Glaubwürdigkeit in der politi-
schen Diskussion stärken“, erklärt 
Bodo B. Klemz, der zur Gruppe 
der Initiatorinnen und Initiato-
ren gehört. Eingeladen sind aus-
drücklich alle Interessierten: „Es 
ist keine parteipolitische Veran-
staltung“, unterstreicht er. Ziel sei 
es, populistische Manipulation zu 
erkennen und sich auch in der 
Kontroverse auf einem gemeinsa-
men demokratischen Fundament 
zu bewegen.

Picknick im Plöner Schlosspark
Plön (t). Die Tourist Info Plön lädt 
zum Picknick im Plöner Schloss-
park ein. Die Veranstaltung findet 
am Sonntag, 15. Juni, statt und 
beginnt um 11 Uhr auf der Wie-
se am Prinzenhaus. Die Besucher 
bringen ihre Picknickkörbe und 
-decken selbst mit; Decken und 
Biergarnituren verleiht die Tourist 
Info nur in begrenzter Anzahl. 
Grills sind nicht erlaubt. 
Es gibt Angebote an Speisen und 
Getränken, darunter syrische Spe-
zialitäten und Eis. Für die Kinder 
steht eine Hüpfburg bereit, eine 
Riesendartscheibe und Spiele. So 
ist auch das Spielmobil vor Ort 
und bietet unter anderem Kinder-
schminken an. Die Tourist Info ver-
leiht an ihrem Stand Rasenspiele 
und nimmt bei heißem Wetter ge-
gebenenfalls einen Rasensprenger 
in Betrieb. Tipp für die Besucher: 
Handtücher mitbringen.
Kleinkünstler Roy Bartsch zeigt 
Jonglage und Stelzenlauf, der Na-

turparkverein präsentiert „Kleine 
Tiere ganz groß“. Am Stand der 
„Bookcrosser“ stehen spannende 
Bücher sowie der Austausch über 
die Lieblingsliteratur im Vorder-
grund: Inzwischen kommen die 
„Bookcrosser“ mit über 500 Bü-
chern extra aus ganz Deutschland 
nach Plön.
Tipp für die Anreise mit dem 
ÖPNV: Züge fahren im Halbstun-
dentakt von Kiel oder Lübeck nach 
Plön. Der Park kann vom Bahnhof 
aus über den Schlossberg ohne 
Eile in rund fünfzwanzig Minu-
ten erreicht werden; alternativ am 
Seeufer entlang bis zur Fußgän-
gerbrücke über die Bahngleise. 
Das Picknick im Plöner Schloss-
garten findet nur bei stabilem 
Wetter statt; ab 12. Juni bei der 
Tourist Info nachfragen (04522 – 
50950) oder online unter https://
www.holsteinischeschweiz.de/
ploen-schlosspark-picknick nach-
sehen. 

Ganz viel Trubel im Küchengarten
Schloss Eutin beteiligt sich am internationalen Event „Rendezvous im Garten“

Eutin (t). Der Küchengarten des 
Eutiner Schlosses feiert wieder 
das internationale „Rendezvous 
im Garten“: Am Sonnabend, 7. 
Juni, stehen von 11 bis 17 Uhr 
vielfältige Aktionen auf dem 
Programm. Es gibt Führungen, 
offene Gartentüren, Mitmach-
stationen, Spiele auf der Wiese, 
einen Bücherflohmarkt und ein 
Küchengarten-Café.
Das diesjährige Motto des Events 
lautet „Gärten aus Stein – Steine 
in Gärten“. Das Thema passt per-
fekt zum hiesigen Küchengarten: 
Küchengarten-Leiterin Kerstin 
Imogen Vieth geht mit Gästen 
quer durch den einstigen Nutz-
garten von Schloss Eutin und 
zeigt, wie die Klimamauer und 
andere steinerne Gestaltungs-
elemente hier die Artenvielfalt 
fördern. Bei einem Rundgang 

durch den Obstgarten wird direkt 
in den Beeten davon erzählt, wie 
mit Steinen ressourcenschonend 
angebaut und gestaltet wird.
Im Mittelpunkt von „Rendezvous 
im Garten“ steht das Vergnügen 
an Gartenkultur und Natur: Im 
Garten des Vereins zur Erhaltung 
der Nutzpflanzenvielfalt können 
Kräuterschilder aus Stein gestal-
tet werden, am Marktstand gibt 
es einen Bücherflohmarkt mit 
Gartenmagazinen und die Spar-
kassenstiftung Ostholstein bietet 
für Kinder das Basteln von Son-
nenfängern aus Pflanzen an. Die 
Gartentüren stehen offen, es gibt 
Kostproben und Kräutersträu-
ße, Lavendelsäckchen, Tipps zu 
Heilkräutern und zum Pflanzen 
von Gemüse.
Der Küchengarten von Schloss 
Eutin nimmt zum zweiten Mal an 

Sorgt für angenehme Temperaturen an den Beeten: die Klimamauer 
im Küchengarten.  Foto: Rasmus Freese

der charmanten Initiative „Ren-
dezvous im Garten“ teil. 2003 in 
Frankreich begonnen, wird das 

Event inzwischen europaweit ge-
feiert. In Eutin ist der Eintritt frei, 
Spenden sind willkommen.
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und Redaktion: 
montags 16 Uhr!

BURG-VERLAG GmbH & Co KG
Fehmarnsches Tageblatt
23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3

Erscheinungsgebiet: Plön, Preetz, 
Dersau, Ascheberg, Rastorf, Selent, 
Grebin sowie alle in diesem Gebiet 
liegenden Orte.

Herausgeber: Burg-Verlag
Anzeigen:  Maxa Obenhausen, Marco Lützel, 
 Torge Klinker, Jan Weiland
Redaktion: Volker Graap, Lotta Schneider
Gesamtherstellung: Burg-Verlag 
31. Jahrgang 
Gültige Anzeigenpreisliste: 1/2025
Druckauflage 3. Quartal 2024
Ausgabe Plön/Preetz: 23.000 
Eutin/Malente & Plön/Preetz: 50.500

Das Familienwochenblatt

Plön/Preetz

Unsere Partner: 
»der reporter«  Eutin 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0, Fax 70 11 33
»der reporter« Neustadt 
BALTICUM-Verlag, 
Tel. (0 45 61) 51 70 – 0, Fax 51 70 90
»der reporter« Timmendorfer Strand 
Verlag: PM-Druck, 
Tel. (0 45 03) 21 40, Fax 83 08
»der reporter« Fehmarn / Heiligenhafen 
Stüben-Verlag-Werbung, 
Tel. (0 43 71) 8 62 70, Fax 92 97
»der reporter« Oldenburg in Holstein 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0 43 61) 62011-0, Fax 62011-44
»nord reporter« Kühlungsborn  
nord reporter Klaus Koch e.K., 
Tel. (038293) - 41 000
»Probsteer« 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0800 ) 4 54 01 11, Fax (0 43 61) 62011-44
»DER KURIER am Wochenende»  
Oldenburg in Holstein 
Burg Verlag GmbH & Co. KG 
Tel.: (0 43 61) 62011-0, Fax 62011-44 

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
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Probsteer

AUSSTELLUNGEN
PLÖN

Museum des Kreises Plön, 
Johannisstraße 1:

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:

Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Kunstkreis Preetz e.V.,
Gasstraße 5, 1. Stock

13. bis 29. Juni 2025: Holzschnitt mit 
Gertrud Hinrichsmeyer und Christin 
Karbau, Vernissage am 8. Juni von 
11.15 bis 13 Uhr.
Öffnungszeiten: Freitag, Samstag und 
Sonntag von 15 bis 18 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 
10 bis 13 Uhr

WITTMOLDT
Seeweg Gut Wittmoldt

Bis 9. November: Ich sehe, was ich 
weiß. „Kristalle im polarisierten 
Licht“, Fotografie von Bernd Perlbach.

FEIERN/FESTE
Shanties, Schröderstrand

PLÖN
Freitag, 6. Juni

Jazz Festival Plön
Samstag, 7. Juni

Jazz Festival Plön

FLOH-/MÄRKTE
PLÖN

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

Samstag, 7. Juni
10 bis 14 Uhr Straßenflohmarkt im 
Scharweg, Buchenallee, Linden-, 
Tirpitz-, Scheer-, Breitenau-, Bruhns- 
und Klanderstaße

PREETZ
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz
Samstag, 7. Juni

15 bis 17 Uhr Flohmarkt im Bugen-
hagenhaus

FREIZEIT
PLÖN

Weltladens in Plön, Markt 25
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr.

Kleidergarage, 
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten: Montags bis freitags 
von 9-11.30 Uhr sowie nachmittags 
von 15-17 Uhr

Dienstag, 10. Juni
15.30 Uhr Vorlesen für Kinder ab 4 
Jahren, Stadtbücherei

Jeden 2. und 4. Dienstag
15 Uhr Seniorenbeirat plaudert im 
Osterkarree, Schillener Straße 2

Freitag
14.30 bis 17.15 Uhr Schach für Jung 
und Alt, Osterkarree, Schillener Stra-
ße 2, Infos unter 0176-61440891

PREETZ
Samstag, 7. Juni

10 bis 12 Uhr Bürgermeistersprech-
stunde mit Tim Brockmann, Markt-
platz (vor dem GZL)
10 bis 13 Uhr Lego- und Playmobil-
Flohmarkt, Cathrinplatz unter den 
Linden

Freitag
15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

Mittwoch
15 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

Sonntag
11.30 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

PLÖN
Mittwoch, 4. Juni

16 Uhr Frauen im Aufbruch – So 
leb(t)en sie: Plöner Powerfrauen mit 
Krone, Treff: Marktplatz

Donnerstag, 5. Juni
19.30 Uhr Naturkundliche Kanu-
Tour, Schwentine-Infozentrum, Öl-
mühlenallee

Samstag, 7. Juni
11 Uhr Stadtführung, Tourist Info 
Großer Plöner See, Anmeldung unter 
04522-50950
14.30, 16 und 17.30 Uhr Schlossfüh-
rung, Tourist Info Plön

Montag, 9. Juni
11 Uhr Stadtführung, Tourist-Info 
Großer Plöner See, Anmeldung unter 
04522-50950

Mittwoch und Sonntag
15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

WITTMOLDT
Montag, 9. Juni

14 Uhr Führung durch die Ausstel-
lung Fotografie Bernd Perlbach mit 
Stefani Isabel Pejml, Kuratorin der 
Ausstellung

RAT & SELBSTHILFE
PLÖN

Jeden 2. Sonntag
14 Uhr: Trauerwandern, Treffpunkt: 
vor dem Dana Seniorenheim, Fünf-
Seen-Allee 2

Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

RAT & SELBSTHILFE
PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
18 bis 19 Uhr: Blaues Kreuz in der 
Evangelischen Kirche Selbsthilfe-
gruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
0176-31511204

Jeden 1. Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Treffen der Schlagan-
fall-Selbsthilfegruppe Preetz, Gas-
straße 25, Infos unter 04342-87054

Donnerstag
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

SCHÖNBERG 
Letzter Montag im Monat

16 bis 19 Uhr Kochzeit – Gemein-
samzeit, AWO Kreisverband Plön 
e.V., Wohnanlage Hein Schönberg, 
Große Mühlenstrße 22a, Anmeldung 
unter 04348-917316

SPORT
PLÖN

Mittwoch, 11. Juni
17 Uhr StadtRadeln, Marktplatz

Freitag, 13. Juni
18 bis 20 Uhr PlönRadeln

Mittwoch
18 bis 20 Uhr: Mittwochssegeln, 
Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., 
Großer Plöner See, Eutiner Straße 4-5

VEREINE
PLÖN

Dienstag
18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 21 Uhr Gemischter Chor Plön, 
Chorprobe Eingangshalle der Ge-
meinschaftsschule Plön, Am Schiffs-
thal 7

SCHÖNBERG
Mittwoch

9 bis 11 Uhr Frühstück für alle – mit 
Beratungsangeboten von der AWO 
Kreisverband Plön e.V., Wohnanlage 
Hein Schönberg, Große Mühlenstra-
ße 22a

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

Alle Angaben
ohne Gewähr!
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Die Apple-Experten 
in Deiner Nähe

Wir sind da!
sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete,  
Terrassen & Wege von  
Unkraut mit Abfuhr.
Auch Jahresbetreuung.

Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Seit 1984

zu vernünftigen Preisen

Ihr persönlicher Termin
unter Tel. 0 45 21 - 55 65

Sita’s BrautmodenSita’s Brautmoden

www.sitas-brautmoden.de

Handwerker-Sofort-Service
Terrasse, Zäune, Fliesen & alle 
anfallenden Gartenarbeiten, 

mit Abfuhr.
Tel. 0179-6157424

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik

F. Hein 0178/8483514

Kaufe Pelze,
Nähmaschinen jeg. Art 

und Armbanduhren.
F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung

Tel. 0178 - 8 48 35 14

Günstige Maler-/Bodenverlegear-
beiten,  Tel. 01577-3843670

Tretboot mit Klappverdeck, 590,- €,
Tel. 04342-4275

Großer Straßenflohmarkt in Wit-
tenberger-Passau Nord, direkt
an der B202. Am 15. JUNI 2025
von 10 - 14 Uhr. Viele Stände,
kommt vorbei zum Stöbern, für
jeden Etwas dabei. Wir freuen
uns auf viele Flohmarktfreudige!

Schlafzimmerschrank zu verschen-
ken BxH 2,60 x 2,25 m, top Zu-
stand, Schreinerarbeit, Abh. Preetz
Tel. 0157-33140421

Damenrad mit tiefen Einstieg ge-
sucht, Rahmengröße. 28, Tel.
04342-7882504

REWE in Preetz: Sie, blond, sucht
den sympath. Mann, der ihr erzählt
hat, dass er für seine Tochter Wein-
schorle besorgen sollte. Bitte mel-
de Dich unter: hbrehwald@
gmail.com

Kanu 5 m lang für 4 Personen mit
Bootswagen + Paddel, 350,- € VB.
Tel. 0152-51506957

Kleinanzeigen

Vereine laufend unterstützen – „Jede Runde hilft“
Rotarys werben um schnelle und langsame Teilnehmer für Benefizaktion

Plön (t/los). Der Rotary Club Plön 
lädt zur Teilnahme beim vierten 
Benefizlauf „Jede Runde hilft“ 
ein. Die Veranstaltung findet am 
Sonnabend, 14. Juni, statt. Ziel ist 
es, die Jugendarbeit der örtlichen 
Vereine finanziell zu unterstützen.
Jeder darf sich angesprochen füh-
len. Denn der rund zweieinhalb 
Kilometer lange Rundkurs vom 
Markt durch das Schlossgebiet 
und zurück am Strandweg kann 
sowohl laufend als auch gemäch-
lich gehend bewältigt werden, 
ganz nach den persönlichen Mög-
lichkeiten. Ebenso entscheidet je-
der für sich, ob er eine oder meh-
rere Runden zurücklegt. 
Mit jedem Laufarmband ist die 
Teilnahme an einer Tombola mit 
guten Gewinnchancen verbun-
den; pro Runde gibt es ein (wei-
teres) Los. 

Die Laufarmbänder werden am 
Veranstaltungstag auf dem Markt-
platz in Plön verkauft. Sie können 
auch schon vorher in der Praxis 
Dr. Quack, Lange Straße 1A, so-
wie in der Praxis Dr. Stein, Eutiner 
Straße 21, für fünf Euro pro Stück 
erworben werden. 
Start und Ziel befinden sich auf 
dem Markt, wobei die Laufzeit 
von 10 bis 12 Uhr festgelegt ist. 
Die Preisgewinner der Tombola 
werden um 12.30 Uhr bekannt-
gegeben. Das Rahmenprogramm 
von 9.30 bis 13 Uhr gestalten 
die Vereine, für die gespendet 
werden wird, indem sie sich und 
ihre Aktivitäten vorstellen. 2024 
wurden 900 Runden gezählt und 
eine Spendensumme von 14.000 
Euro erreicht. Für 2025 wünschen 
sich die Rotarys, dass nun die tau-
sendste Runde „geknackt“ werde. 

Über den Schlossberg führt die Route weiter bis in den Park und 
dann am Strandweg zurück zum Marktplatz an der Nikolaikirche. 
                                                                                             Foto: hfr

Auf einen Schnack mit der 
Bürgermeisterin

Plön (los). Die Bürgermeis-
terin Mira Radünzel steht am 
Freitag, 13. Juni, wieder für 
Gespräche mit den Bürgern 
von 11 bis 12 Uhr auf dem 

Plöner Wochenmarkt zur Ver-
fügung. Das Gespräch auf dem 
Wochenmarkt wird regelmäßig 
immer am zweiten Freitag im 
Monat angeboten. 
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60 Jahre DU  ·  9.6.1965  ·  30 Jahre WIR

Lieber KAY, du liebenswerter Chaot
Danke für all die Jahre voller Liebe und  Lachen und für 

das gemeinsame durchhalten durch dick und dünn.
Herzlichen Glückwunsch.

Wir lieben dich!
Deine Brigitte & Deine Sarah

50

Ihr habt es geschafft, man glaubt es kaum,
50 Jahre Ehe vergingen wie im Traum.

Euer Leben zu teilen, dazu wart ihr bereit,
herzlichen Glückwunsch zur Goldenen Hochzeit.

Jessica & Tommy mit Lana und Levi
Valeska & Björn 

mit Calvin und Fitz,
Jolene & Luca

Edith & WilfriedEdith & Wilfried
KitschmannKitschmann

7. Juni 2025

Familienanzeigen

PREETZ
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Preetz

Stadtkirche/Kleine Kirche
Samstag, 7. Juni

10 Uhr Kinderkirche
Montag, 9. Juni

11 Uhr Ma(h)lzeitgottesdienst mit 
Einführung der Küsterin Marie Ko-
piske

Gemeindehaus an der Stadtkirche
Freitag, 6. Juni

19 Uhr Gesprächskreis 50 plus
Samstag, 7. Juni

10 Uhr Kinderkirche

Klosterkirche/Winterkirche
Sonntag, 8. Juni

10 Uhr Predigtgottesdienst

Bugenhagenhaus
Samstag, 7. Juni

15 bis 17 Uhr Flohmarkt – Erinne-
rungsstücke aus dem Bugenhagen-
haus, Spendenbörse

Bodelschwingh-Kirche
Dienstag

19 Uhr Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Infos 0157-35510673

Donnerstag, 5. Juni
15.30 Uhr Keine Angst vor dem Han-
dy, Herr Kuhnhäuser

Park Sophienhof
Sonntag, 8. Juni

11 Uhr Zentraler Freiluftgottesdienst 
mit Taufen und Posaunenchor

Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
14 bis 17 Uhr Öffnungszeiten des 
Café Duft des Diakonischen Werkes 
Plön-Segeberg

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg 19
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag

18.30 Uhr: Heilige Messe
Jeden 1. Donnerstag

18 Uhr Anbetung

Jehovas Zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde Preetz
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden 1. und 3. Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

Kirche zu Niederkleveez
Sonntag, 8. Juni

9.30 Uhr Gottesdienst
Nikolaikirche

Sonntag, 8. Juni
15 Uhr Pfingst-Dank-Andacht mit 
Kaffeetafel und Ausstellung 

Sonntag, 9. Juni
15 Uhr Gottesdienst, anlässlich der 
Verabschiedung von Pastor Thiele

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2
Montag, 9. Juni

10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst – parallel dazu 
Kindergottesdienst

Dienstag
17 bis 18:30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 12 - 14 Jahre 
19:15 Uhr: Bibelgespräch 

Mittwoch
17:30 bis 19 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 11 - 12 Jahre 

Donnerstag
19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben ab 14 Jahren – nicht in 
den Ferien

Katholische Gemeinde 
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 8. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst am Pfingst-
sonntag

Montag, 9. Juni
9.30 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst am Pfingstmontag

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Blekendorf
St.-Claren-Kirche

Jeden 1. und 3. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst
www.kirche-blekendorf. de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. Kirchenführung nach Absprache 
unter 0172-8850779.

Freitag, 6. Juni
19 Uhr Konzert des Förderverein 
St.-Marien-Kirche mit Band Ulla & 
Friends

Jeden 2. und 4. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lebrade

Pastertwiet 2
Sonntag, 15. Juni

9.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 22. Juni

14 Uhr Sommerfest und Goldene 
Konfirmation im Pastoratsgarten

Sonntag, 6. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kirchenkaffee

Sonntag, 20. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 27. Juli
10 Uhr Dorffest Gottesdienst mit 
Posaunenchor, Haus Bergfrieden, 
Kossau

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz
Donnerstag, 5. Juni

11 Uhr Kindergartenandacht, Pas-
torin Katharina Lohse, Team des Ev. 
Kindergartens

Samstag, 7. Juni
19 Uhr „Ave Maria“ Konzert mit Ralf 
Popken und Holger Schäfer, mit dem 
Duo „Minnewund“

Sonntag, 8. Juni
Gottesdienst mit Abendmahl, Pasto-
rin Kathrin Schleupner, Kantorin M. 
Leder-Bals

Montag, 9. Juni 
14.30 Uhr Gildegottesdienst, Pastor i. 
R. Volker Harms, Kantorin M. Leder-
Bals und die Lütjenburger Liedertafel

Katholische Kirchengemeinde 
St. Bonifatius, Lütjenburg

Amakermarkt 10
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst
Infos Homepage www.efg-luetjen-
burg.de

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche, Hauptstraße 22
Sonntag, 8. Juni

11 Uhr Gottesdienst
Montag, 9. Juni

11 Uhr Andacht und Bewegung unter 
freiem Himmel

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk 

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre) 

Kirchliche Nachrichten
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Mann, unserem Vater und Opa. 

Horst Schulz
* 12. September 1940        † 22. Mai 2025

Deine Gudrun
Olaf und Carola
Martin und Lisa
mit 
Luka und Milla
Daniel und Tina 
sowie alle
Angehörigen

Bormsdorf, im Mai 2025

Im Sinne von Horst werden wir im engsten Familien- und 
Freundeskreis Abschied nehmen.

Du hast so viel getragen, so vieles überstanden.
Doch dein Herz sehnte sich nach ihnen -
und nun habt ihr euch wiedergefunden.

Möge euer Wiedersehen voller Licht und Liebe sein.

In Liebe und Dankbarkeit

Ursel Wittorf

Lara und Nele
Klaus

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Donnerstag, dem 5. Juni 2025, um 14 Uhr
in der St. Katharinen Kirche zu Kirchbarkau statt.

Barmissen

* 26. März 1939   † 12. Mai 2025

geb. Knorr

… ich hab das Leben überwunden,
bin befreit von Schmerz und Pein,
denkt oft an mich in stillen Stunden
und lasst mich immer bei euch sein.

Rosi Kopp
*06.08.1938      †11.05.2025

Wir werden dich vermissen.
Volkmar
Corinna
Axel und Corinna
sowie alle Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am 
Mittwoch, dem 11. Juni 2025  um 12.00 Uhr in der Alten 
Kapelle auf dem Alten Friedhof in Plön statt.

für jedes tröstende Wort, jeden Händedruck,
jede herzliche Umarmung, jeden Blumengruß,
jedes Zeichen der Anteilnahme, 
Verbundenheit und Freundschaft,
für das ehrende Geleit und den 
wunderschönen Gesang des Chores "Auftakt"
und für die vielen helfenden Hände.

Marlene Först
† 6. Mai 2025

Georg, Susi, Kathrin, Peter, Stefan, Annika 
mit unseren Familien

Auf Erden ein Abschied, 
im Herzen für immer

Wir bedanken uns von Herzen

Gläserkoppel, im Juni 2025
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Wir sind Ihre Helfer 
in schweren und 
guten Stunden!

Wir beraten Sie gerne, 
direkt vor Ort, 
in unserer Geschäftsstelle,
rund um das Thema 
Trauer- 
und Familien-
anzeigen. 

Lübecker Str. 12 · 23701 Eu� n 
Tel. 04521 / 70 11-0

info@der-reporter.info
www.der-reporter.info

Traueranzeigen

Traueranzeige

Mendelssohn  
am Saxophon und Klavier

Preetz (t). Das frisch gegründete 
Trio „Vagar“ lädt am Sonnabend, 
7. Juni, um 11.30 Uhr zu einer 
Matinee im Rahmen der Markt-
musiken in die Stadtkirche Preetz 
ein. 
Das Trio präsentiert die vier Sät-
ze des berühmten ersten Kla-
viertrios von Felix Mendelssohn 
Bartholdy. Ursprünglich wurde 
das Stück für Streicher kompo-

niert, das Vagar-Trio wagt aber 
nun die Interpretation mit zwei 
Saxophonen und am Flügel. 
Die expressive Natur dieses In-
struments verleiht dem ohnehin 
schon leidenschaftlichen Werk 
besonderen Ausdruck. Die jun-
gen Interpreten sind Studenten 
an der Musikhochschule Lübeck 
und haben einzeln bereits an re-
nommierten Orten konzertiert. 

Andacht am Donnerstag
Preetz (t). Die katholische 
Pfarrei St. Vicelin teilt mit, 
dass die Christus-Erlöser-
Gemeinde in Preetz die mo-
natliche Anbetung am ersten 

Donnerstag im Monat feiert. 
Das nächste Mal findet diese 
Veranstaltung am morgigen 5. 
Juni um 18 Uhr in der Kirche 
am Hufenweg 19 statt.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Erlebnisreiche Bus- & Schiff s-Kombination ab Preetz und Plön via 
Büsum mit dem modernen Schnellschiff  direkt zur Felseninsel Hel-
goland mit 4 Std. Freizeit auf der Insel und mit Gelegenheit zum 
noch immer steuerfreien Einkaufs-Bummel auf der Insel!
 Reisetermine:  24.06.2025 13.07.2025
  26.07.2025

nur

79,95

Schnell & direkt: Felsen-Insel HelgolandSchnell & direkt: Felsen-Insel Helgoland

Schlemmen und genießen mit maritimem Flair können unsere Leser:innen bei der großen Reporter-Verlags-Son-
derfahrt mit dem legendären Raddampfer auf der Schlei: Ab Kappeln führt der Kurs der 2,5stündigen Entdecker-
Kreuzfahrt mit einem sehr reichhaltigen Matjes-Buff et an Bord mit vielen Schlemmer-Variationen und leckeren 
Beilagen vorbei an der berühmten Lotsen-Insel 
und weiter in das idyllische Fischerdorf Maas-
holm mit 30 Minuten Landgang zum Bummel 
durch den Fischer-Hafen. Die Bus-Rückfahrt ab 
Kappeln erfolgt mit einem Besuch im Ostseebad 
Eckernförde mit Gelegenheit zum Kaff eebum-
mel oder Strandspaziergang. Busfahrt ab Preetz 
und Plön!   Reisetermin: 23.06.2025

Gr. Raddampfer-Kreuzfahrt auf der SchleiGr. Raddampfer-Kreuzfahrt auf der Schlei
mit großem Matjes-Buff et an Bord auf Kurs zur berühmten Lotsen-Insel

nur

79,90

Ohne Wartezeiten die größte Modell-
eisenbahnanlage der Welt genießen
Busfahrt ab Plön nach Hamburg in die berühmte Speicherstadt zum Besuch 
des Miniatur-Wunderlandes inklusive Eintritt und ohne Wartezeit zum festen 
Zugangstermin mit 4 Stunden Zeit zum Wunderland-Besuch von Hamburg bis Amerika.  

 Neue Zusatz-Reisetermine:  29.07.2025  13.08.2025

Bus + Eintritt
nur

57,50

Sommerferien-Sonderfahrt ins Miniatur-WunderlandSommerferien-Sonderfahrt ins Miniatur-Wunderland

Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen bei der großen Verlages-Sonderfahrt vor den Toren 
Hamburgs in Deutschlands „größtem Gemüse-Garten“ in den berühmten Vier- und Marschlanden an der 
Elbe, wo unsere Gäste zunächst zur erlebnisreichen Entdecker-Rundfahrt mit fachkundiger Reiseleitung 
und Besichtigungen erwartet werden.
Anschließend sind unsere Leser für 2 Stunden zu Gast auf dem Vierländer Erdbeer-
Fest rund um das idyllische Freilicht-Museum am Rieck-Haus, wo traditionelle 
Trachtentänze, ganz viel fröhliche Musik und viele regionale Schlemmer-Produkte 
frisch aus den Marschlanden für die Besucher auf den Tisch kommen. Vor der Kulis-

 Reisetermine:  21.06.2025

se des Rieck-Hauses und den malerischen Bauerngärten präsentieren sich zudem Trachtengruppen aus den Vier- und Marschlanden, zünftige 
Plattsnacker und viele historische Handwerkskünste können bestaunt werden. Auf dem Rückweg werden unsere Leser:innen sodann zum 
frühen Abendessen in Traumlage direkt am Ratzeburger See zum leckeren warm/kalten Sommer-Buff et mit vielen hausgemachten Beilagen 
und einer süssen Dessert-Variation rundum verwöhnt. Busfahrt ab Plön, Reiseleitung, Eintritt Erdbeerfest & Buff et.

Genussvoller Erlebnistag mit Bus & Raddampfer: Mit dem ältesten betriebenen Kohle-Raddampfer Deutschlands 
„Kaiser Wilhelm“ geht es für die Reporter-Leser unter Volldampf auf große, 4stündige 
Entdecker-Kreuzfahrt auf der Elbe und durch den kompletten Hamburger Hafen. Der 
Törn startet am Elbehafen in Hoopte und nimmt seinen Kurs direkt zum „Tor der Welt“ 
über die Süderelbe, durch den legendären Köhlbrand, vorbei an den Sehenswürdig-
keiten mit St. Pauli Landungsbrücken und Elbphilharmonie über die Norderelbe zurück 
nach Hoopte. An Bord genießen unsere Leser zum Mittagessen einen rustikalen Schif-
fer-Imbiss. Alle Einnahmen dieser Kreuzfahrt dienen der Erhaltung des histor. Kultur-
Denkmales, das komplett von einer liebenswerten Besatzung geführt wird. Fahrt im 
4-Sterne-Bus ab Preetz und Plön.

 Reisetermin:   12.07.2025 (Samstag) 

Große Elbe-Kreuzfahrt mit „Volldampf“ & Erlebnis-Große Elbe-Kreuzfahrt mit „Volldampf“ & Erlebnis-
Rundfahrt Hamburger HafenRundfahrt Hamburger Hafen

nur

79,90
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